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Pfarrkirche Herz Jesu
Am Brunowplatz, 13507 Berlin 

Pfarrer
Pfarrer Matthias Brühe
matthias.bruehe@web.de
Tel. 944 177 90 | mobil 01788 894 222

Zentralbüro 
Brunowstr. 37, 13507 Berlin
Tel. 433 84 00 | Fax 434 08 241
pfarrei@st-klara-berlin.de
www.st-klara-berlin.de

Bankverbindung
IBAN: DE85 3706 0193 6000 1490 29

Verwaltungsleitung
Birgit Lehmann
birgit.lehmann@erzbistumberlin.de
mobil 01621 075 841

Verwaltungsfachkraft
Ulrike Buschow
verwaltung@st-klara-berlin.de

Pfarrsekretärinnen
Irene Wrobel
Peggy Goede

Sprecherteam Pfarreirat
Pfarrer Matthias Brühe (Kontakt s. o.)
Thomas Hanisch mobil 01786 29365
Tanja Angenendt mobil 01712 647 191

Stellv. Kirchenvorstandsvorsitzender
Andreas Hofert
andreas.hofert@t-online.de
Tel. 436 711 44

Katholische Kirchengemeinde 

Pfarrei St. Klara – Reinickendorf-Süd
Pfarreikirchenmusiker
NN

Gemeindekirchenmusiker
Matthias Golla
mobil 01751 598 419
info@matthiasgolla.de

Präventionsbeauftragter von 
sexualisierter Gewalt
Diakon Rui Wigand
rui.wigand@erzbistumberlin.de
mobil 01512 583 1833

Caritas-Sozialstation
Brunowstr. 36, 13507 Berlin 
Tel. 430 98 30

Caritas-Sozialstation
Residenzstr. 90 (Wedding)
Tel. 666 331 292 und 294

JVA-Seelsorge
Pastoralreferent Alexander Obst
Tel. 901 472 970

Ökumenische Seelsorge im 
Vivantes-Humboldt-Klinikum mit
Christophorus-Kapelle 
Am Nordgraben 2, 13509 Berlin

Katholische Seelsorgerin
Luzia Hömberg, Tel. 130 12-13 63
luzia.hoemberg@erzbistumberlin.de

Evangelische Seelsorgerin
Pfarrerin Gabriele Smend, Tel. 130 12-13 61
Gabriele.smend@posteo.de
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Kirche und Gemeindebüro
General-Woyna-Str. 55, 13403 Berlin
Tel. 209 788 80 | Fax 209 788 82
strita@st-klara-berlin.de
Sekretärinnen:
Peggy Goede (hauptamtlich)
Gisela Mayer (ehrenamtlich)
Öffnungszeiten 
Mittwoch	 17.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 	 10.00 - 12.00 Uhr

Kindertagesstätte St. Rita
General-Woyna-Str. 54, 13403 Berlin
Leitung: Diana Valentin, Tel. 259 365-140 
st.rita@hedikitas.de

 Gemeinde St. Rita

 Gemeinde Herz Jesu - St. Joseph

Pfarrkirche Herz Jesu
Am Brunowplatz, 13507 Berlin 

Kirche St. Joseph
Bonifaziusstraße 16/18, 13509 Berlin

Pfarrbüro Herz Jesu
Brunowstr. 37, 13507 Berlin
Tel. 433 84 00 | Fax 434 08 241
herzjesu@st-klara-berlin.de
Sekretärin: Irene Wrobel
Öffnungszeiten 
Dienstag	 09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag	 15.00 - 17.30 Uhr

Kindertagesstätte St. Joseph
Liebfrauenweg 13, 13509 Berlin 
Leitung: Nadine Usbeck
Tel. 25 93 65-120
st.joseph-reinickendorf@hedikitas.de

 Gemeinde St. Marien Maternitas

Kirche und Gemeindebüro 
Schulzendorfer Straße 74-78, 13503 Berlin 
Tel. 431 14 46 
Sekretariat: ehrenamtlich wechselnd
Öffnungszeiten
Mittwoch	 10.30 - 11.30 Uhr
Sonntag   	 12.15 - 12.45 Uhr	

 Gemeinde St. Bernhard - Allerheiligen

Kirche St. Bernhard
Bernhard-Lichtenberg-Gedächtniskirche
Bernauer Str. 66, 13507 Berlin

Kirche Allerheiligen
Räuschstraße 18-20, 13509 Berlin

Gemeindebüro St. Bernhard
Sterkrader Str. 43, 13507 Berlin
Tel. 432 80 22 | Fax 435 548 88
stbernhard-allerheiligen@st-klara-berlin.de
Sekretärin: Irene Wrobel
Öffnungszeiten
Dienstag   	 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch  	 09.00 - 11.00 Uhr

Kindertagesstätte St. Bernhard
Bernauer Str. 66, 13507 Berlin
Leitung: Ulrike Cornelsen
Tel. 259 365-105
st.bernhard@hedikitas.de

 Gemeinde St. Marien

Kirche und Gemeindebüro
Klemkestr. 5, 13409 Berlin
Tel. 495 90 43 | Fax 495 30 64
stmarien@st-klara-berlin.de
Sekretärin: Peggy Goede
Öffnungszeiten 
Dienstag 	 10.00 - 12.00 Uhr
Freitag	 14.00 - 16.00 Uhr

Kindertagesstätte St. Marien
Klemkestr. 3, 13409 Berlin
Leitung: Sahanim Hohn
Tel. 25 93 65-130 
st.marien-reinickendorf@hedikitas.de
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„Früher war alles besser.“ Dieser Gedanke 
kommt vielleicht dem einen oder ande-
ren ab und zu – auch den Mitarbeitenden 
unserer Pfarrei. Besonders, wenn sie auf die 
komplexe Verwaltungssoftware „Church-
Desk“ blicken, mit der wir seit Ende letzten 
Jahres – mehr oder weniger unfreiwillig 
– die Organisation unserer Pfarrei steu-
ern. Früher schien doch alles einfacher 
und übersichtlicher: keine Probleme mit 
Zugriffsrechten, keine winzigen Ausdrucke. 
Wir wussten genau, was zu tun war, um 
Kalender und Listen für unsere Büros und 
Sakristeien zu pflegen und die Abläufe für 
alle verständlich zu gestalten.

Das war einmal – früher eben. Doch die 
Zeiten ändern sich und mit ihnen die 
Herausforderungen, denen wir uns stellen 
müssen. Die Augen zu verschließen hilft 
da nicht. Es heißt vielmehr: Augen auf und 
durch! Genau darum geht es in den aktuel-
len Pfarrnachrichten: „Aufstehen.“
Morgens aufzustehen, das kennen wir 
alle. Man kann versuchen, noch ein paar 
Minuten länger im warmen Bett zu blei-
ben. Doch irgendwann bleibt einem nichts 
anderes übrig, als der Wahrheit ins Auge 
zu sehen, aufzustehen und sich dem Tag 
zu stellen – mit allem, was er bringt. Im 

übertragenen Sinne bedeutet „Aufstehen“, 
die Komfortzone zu verlassen und sich auf 
Neues einzulassen. Das gilt sowohl für die 
Herausforderungen unseres persönlichen 
Alltags als auch für eine große Pfarrei mit 
mehreren Gemeinden. Die kommende Fas-
tenzeit lädt uns ein, innezuhalten – sowohl 
als Einzelne als auch als Gemeinschaft. Es 
ist die Zeit, uns zu fragen, wo wir stehen 
und wofür wir auf- oder einstehen wollen. 
Es geht darum, Momente der Trägheit und 
Resignation zu überwinden. Was müssen 
wir tun, damit wir uns als Pfarrei nicht in 
liebgewonnenen Traditionen oder Routi-
nen verlieren? 

Ein Beispiel: Natürlich ist es angenehm, an 
fast allen Gottesdienststandorten ein Büro 
zu haben, das regelmäßig besetzt ist. Es 
erleichtert den Kontakt und bietet Raum 
für persönliche Gespräche. Doch wäre es 
aus praktischer und finanzieller Sicht nicht 
sinnvoller, ein zentrales Büro einzurichten? 
Hier spricht der Afrikamissionar in mir, der 
für seine Arbeit die Pfarrei als Missionssta-
tion gewohnt war. Das war für uns die Zen-
trale, wo wir wohnten und die Werkstätten 
und Verwaltung hatten. Von dort aus ging 
es zu Besuchen und Gottesdiensten in die 
zahlreichen von Ehrenamtlichen geleiteten 

Aufstehen – Was heißt das?
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Palmsonntag – gewagt
Ein letzter Versuch,
dieser Weg nach Jerusalem,
um Menschen zu überzeugen,
dass Gott die Liebe ist,
ein Wagnis mit allen 
Konsequenzen
ohne Rücksicht auf 
eigene Angst.

Gründonnerstag – gegeben
Ein letztes Paschamahl
mit den Freunden,
die nicht ahnen, was bevorsteht.
Er wusch wie ein Sklave 
ihre Füße,
reichte ihnen Brot und Wein
und hat darin sich selbst
allen Menschen gegeben.

Karfreitag – genommen
Ihm, der Tote erwecken konnte,
wurde das Leben genommen,
weil man Ruhe im Lande wollte.
Er ließ es sich nehmen,
um uns Leben zu geben.

Ostersonntag – gewandelt
Gewandelt hat sich der Tod
in neues Leben,
in neues Hoffen.
Mit Gott und durch ihn
können auch wir uns wandeln.

Irmela Mies-Suermann
 In: Pfarrbriefservice.de

gewagt - gegeben - genommen - gewandelt

Gemeinden. Ob solche Zentralisierung 
auch unter unseren Reinickendorfer Bedin-
gungen gut wäre, frage ich mich allerdings 
und gebe die Frage gleich an Sie weiter, 
liebe Leserinnen und Leser. Ein Bereich 
aber, in dem Zentralisierung bereits 
Früchte trägt, ist unsere Webseite: www.
st-klara-berlin.de Hier hat sich das „Aufste-
hen“ gelohnt. Alle Gemeinden der Pfarrei 
sind nun unter St. Klaras Dach vertreten.

Es geht bei all dem „Aufstehen“ darum, als 
Pfarrgemeinde noch enger zusammenzu-
wachsen, gemeinsam Herausforderungen 
zu meistern, uns gegenseitig zu ermuti-

gen und einander in der Hoffnung auf ein 
gutes Gelingen zu stützen. Wenn wir so als 
Pfarrei den „Aufstand“ wagen, tun wir dies 
in der Verbundenheit unseres Glaubens. 
Jesus hat gelitten und ist gestorben an der 
Lieblosigkeit seiner Zeit. Wir wissen, es war 
nicht das Ende. Er, das Lamm Gottes ist auf-
erstanden. Der Weg Jesu zur Auferstehung 
war nicht nur ein persönlicher, sondern ein 
gemeinschaftlicher. Er ging ihn zusammen 
mit seinen Jüngern und vielen anderen 
Menschen. Er geht ihn auch heute gemein-
sam mit uns hier in St. Klara.

Pater Ralf MAfr

NEU    E-Mail-Adresse der Pfarrnachrichten 
Ab der nächsten Ausgabe ist die Redaktion über eine neue E-Mail-Adresse zu erreichen: 

pfarrnachrichten@st-klara-berlin.de
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Ostern feiern 
Ostern ist ein Alleinstellungsmerkmal des 
Christentums. Der Tod und die Auferste-
hung von Jesus Christus, die Erinnerung 
an seine letzten Stunden gehören zur DNA 
unseres christlichen Glaubens. Es kann 
allerdings vorkommen, dass sich „unsere“ 
Fastenzeit mit dem Fastenmonat Rama-
dan der Muslime überschneidet. Wenn 
man trotzdem einen Vergleich anstreben 
möchte, könnte man Parallelen zu anderen 
Religionen ziehen, die ebenfalls den Sieg 
des Guten über das Böse feiern. Christli-
cherseits würden wir vermutlich eher vom 
Sieg des Lebens über den Tod sprechen 
oder eine Art der Wiedergeburt (z. B. eines 
Gottes oder einer Gründerfigur). Aber 
Ostern ist anders: Wir glauben, dass Gott 
selbst wie wir Mensch geworden ist und 
für unsere Sünden gestorben ist. Jesus 
wurde als Schwerverbrecher am Kreuz hin-
gerichtet. Er wurde nicht wiedergeboren, 
sondern von den Toten „auferweckt“. Nach 
Ostern ist nichts, wie es vorher war.

Dennoch geschieht Ostern nicht in einem 
„luftleeren Raum“ – auch heute nicht. 
Ostern ist ein zutiefst in der jüdischen 
Tradition verwurzeltes Fest. Das Osterge-
schehen ist um das jüdische Pessachfest 
angesiedelt. Pessach, manchmal auch 
Paschafest genannt, erinnert an den 
Auszug der Israeliten aus Ägypten, an die 
Befreiung des Volkes Israel aus der Skla-
verei. An Ostern darf daher eine alttesta-
mentliche Lesung niemals ausfallen: Der 
Durchzug durch das Schilfmeer, eben jener 
Bezug zum Pessachfest. Auch heute wird 
das Fest mit einem Mahl gefeiert: dem sog. 
„Seder“. Es ist möglich, dass Jesus dieses 
Mahl (bzw. den damaligen Vorgänger) mit 
seinen Jüngern begangen hat. Unabhän-

gig davon sind die Gebete, die Jesus bei 
diesem Abschiedsmahl über Brot und Wein 
spricht, jüdische Gebete, die man bis heute 
beim Segnen des Mahls verwendet und die 
wir heute sogar in jeder Messfeier wieder-
holen. 

Dass Ostern allerdings nicht gleich Ostern 
ist, hat mir letztes Jahr mein Aufenthalt in 
Jerusalem gezeigt. Das gilt in Bezug auf die 
verschiedenen Konfessionen: Durch ver-
schiedene Kalender gibt es jeweils andere 
Osterdaten und damit auch andere Fasten-
zeiten. Eine Überschneidung gab es daher 
an „unserem“ letzten Fastensonntag und 
dem ersten Fastensonntag der anderen 
Konfessionen in der Jerusalemer Grabes-
kirche. Nun könnte man annehmen, dass 
man diese Überschneidung auf so engem 
Raum nutzen könnte, um gemeinsam zu 
feiern. Das Gegenteil ist der Fall: Eine Kon-
fession löst die andere ab, jeder hält seine 
separaten Feiern, Andachten und Prozessi-
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onen zusammen mit Griechen, Armeniern, 
Syrern, Kopten, Äthiopiern unter einem 
Dach. Jede Konfession hat dazu natürlich 
auch ihre eigenen Riten und Bräuche. Die 
orthodoxen Christen feiern zum Beispiel 
an Ostern ausgehend vom Heiligen Grab 
jedes Jahr die „Zeremonie des Heiligen 
Lichts“, bei der im Grab auf wundersame 
Weise Kerzen entzündet werden.

„Ostern ist nicht gleich Ostern“ gilt aber 
umso mehr auch schon innerhalb unseren 
katholischen Binnengrenzen: In Jerusalem 
war am Palmsonntag große Partystim-
mung. Auf dem Weg, den Jesus so oder so 
ähnlich selbst gegangen ist, oder richtiger 
gesagt, auf dem er auf einem Esel in die 
Stadt geritten ist, nahmen viele hunderte, 
wenn nicht sogar tausende Menschen 
an der Prozession von Betfage über den 
Ölberg bis in die Altstadt von Jerusalem 

teil mit ausgelassener Musik, Instrumenten, 
Trommeln und Gesängen in den verschie-
densten Sprachen. Anschließend fand für 
die einheimischen Christen und Pilger ein 
großes Fest statt. Für unsereins ein Kultur-
schock: Keine geordnete Prozession in der 
Kirche oder draußen, auch wenn sich eine 
gewisse Ordnung mit dem Lateinischen 
Patriarchen am Ende erkennen ließ, keine 
andächtigen Gesänge. Freudenstimmung 
inmitten des Krieges und echte, große 
Palmwedel, mit denen man rascheln 
konnte. Am Gründonnerstag eine Messe 
mit Fußwaschung im Abendmahlssaal auf 
dem Zion, anschließend bei Nacht eine 
Prozession vom Garten Gethsemane, wo 
heute die Kirche aller Nationen steht, bis zu 
St. Peter in Gallicantu (übersetzt: St. Peter 
zum Hahnenschrei), wo Petrus Jesus drei-
mal verleugnet haben soll; an Karfreitag 
den Kreuzweg gehen und in der Grabeskir-
che sowohl auf Golgotha steigen als auch 
die Grablegung miterleben… 

Das Ganze gibt den bereits sehr illustrier-
ten Erzählungen der Evangelien und auch 
den reichen liturgischen Feiern eine ganz 
neue Wirklichkeit: vielleicht etwas Greifba-
res, eine Verbindung zu diesem Mann, der 
eben diesen Weg auf sich nahm, um für 
uns zu sterben und auferweckt zu werden. 
Den krönenden Abschluss bildete für mich 
die Osternacht mit einem traditionellen 
Gottesdienst in der Dormitio-Basilika und 
im Anschluss bei den protestantischen 
Glaubensgeschwistern draußen bei Son-
nenaufgang auf dem Ölberg.
Besinnliche Feiern wie eine Kreuzwegan-
dacht, die Karfreitagsliturgie oder die 
Grablegung werden in der Grabeskirche 
bzw. auf dem Weg dorthin zu Massenereig-
nissen, bei denen zumindest für mich das 
Andächtige oder Spirituelle auf der Strecke 

Grabeskirche Jerusalem
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geblieben ist. Für mich stand es zu stark im 
Kontrast zu dem, was wir dort eigentlich 
feiern. Dazu passen keine gezückten Han-
dys, kein Gedränge um die besten Plätze…
Ich würde es trotzdem allen Mitchristen 
ans Herz legen, einmal Ostern in Jerusalem 
mitzuerleben – am Ort des Geschehens. 

Auch wenn es vielleicht nicht immer die 
absolut korrekten, historischen Orte sein 
mögen, vollzieht es sich dort noch einmal 
anders als bei uns zu Hause – und doch 
auch gleich.

Nils Thomas

9. März 2025
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Pfarreiversammlung am 4. April 2025 um 19.00 Uhr in St. Bernhard
Alle Pfarreimitglieder sind herzlich eingeladen! 

Der Pfarreirat berichtet über seine Arbeit und seine Ziele und beantwortet Fragen. 
Die Versammlung beginnt nach der 18.00 Uhr-Messe. 

Anschließend ist bei einem kleinen Snack Gelegenheit, sich miteinander 
auszutauschen und Kontakte zu anderen Gemeinden unserer Pfarrei zu knüpfen.

Die letzte Sitzung des Pfarreirats fand am 26.11.2024 statt. Die Berichte der einzelnen 
Sachausschüsse können in dem veröffentlichten Protokoll nachgelesen werden. 
Hier einige Termine für das Jahr 2025: 
Sitzungen: 20.02.2025 | 19.05.2025 | 16.07.2025 | 30.09.2025 | 11.10.2025
04.04.2025 Pfarreiversammlung (s. Seite 10)
06.07.2025 Pfarreifest in Allerheiligen, Helfer aus allen Gemeinden gesucht (s. Seite 11)
10.08.2025 Patronatsfest St. Klara in Herz Jesu
11.10.2025 Klausurtag (nicht öffentlich)
14.11.2025 gemeinsame Sitzung mit dem Kirchenvorstand (nicht öffentlich)

Aus dem Pfarreirat

2023 2024

Pfarreimitglieder 12701 12322

Gottesdienstbesucher
Zählsonntag Fastenzeit
Zählsonntag November

577
574

639
581

Taufen 50 38

Erstkommunionkinder 40 63

Trauungen 8 5

Kirchenaustritte 319 305

Beerdigungen 82 72

Konversionen 0 2

Wiederaufnahmen 4 7

Firmung 32 43

Kollekten 2023 2024

Adveniat 6.897,17 € 8.691.40 €

Misereor 3.736,87 € 4.984,49 €

Weltmission 3.112,32 € 2.226,59 €

Caritas-Kollekten 7.627,54 € 5.438,56 €

Kath. Schulen 1.476,08 € 2.024,93 €

Kath. Kitas 1.031,65 € 1.587,59 €

Sternsinger 7.142,32 € 12.628,23 €

Renovabis 2.284,35 € 2.406,78 €

Bonifatiuswerk 3.035,69 € 3.712,03 €

Pfarrgemeinde 23.743,52 € 28.485,43 €

Das Jahr 2024 in Zahlen
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Internetseite unserer Pfarrei
Nachdem wir im vergangenen Jahr unsere 
neue Webseite für die Pfarrei St. Klara 
eingerichtet haben, sind mittlerweile auch 
die einzelnen Gemeinden darauf vertre-
ten. Für die Pflege der Internetseite sind 
verschiedene Webmaster verantwortlich, 
die jeweils für einzelne Gemeinde- bzw. 
Pfarreiseiten zuständig sind und im Hinter-
grund kontinuierlich daran arbeiten.
Schauen Sie sich gerne auf der Internet-
seite unserer Pfarrei um. Neben vielen 
Angeboten der Pfarrei finden Sie auf den 
Gemeindeseiten Informationen zur jeweili-
gen Kirche und dem Gemeindeleben sowie 
Aktuelles, eine Übersicht der Gruppen und 
Kreise sowie der Fördervereine.

Damit so eine Internetseite auch leben-
dig bleibt und aktuelle Beiträge enthält, 
die das Warten auf die nächsten Pfarr-
nachrichten verkürzen, brauchen wir Ihre 
Unterstützung! Haben Sie Lust, Beiträge zu 
schreiben oder bei der Pflege der Internet-
seite zu helfen? Technische Vorkenntnisse 
sind nicht nötig, nur ein wenig Zeit und 
Freude am Mitgestalten. Neugierig? Dann 
schreiben Sie uns gerne: inhalte@st-klara-
berlin.de. Wir freuen uns in jedem Fall 
über Ihr Feedback oder Ihre Anregungen. 
Beides können Sie uns ganz einfach über 
den Feedback-Bereich auf der Internetseite 
zukommen lassen.

Eva Schulze Frenking

PfarreiFest St. Klara
2025

Zur gemeinsamen Vorbereitung
 wollen wir zu einem ersten Treffen zusammenkommen.

Montag, 10.3.2025 . 19 Uhr . Margalesaal Allerheiligen
Herzliche Einladung an alle Interessierte.

Info: Jörg Schmidt . Telefon 432 5322 . E-Mail Joerg.J.Schmidt@web.de 

Das Pfarreifest feiern wir am 6. Juli 2025 in Allerheiligen.
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Christinnen der Cookinseln – einer Insel-
gruppe im Südpazifik, viele, viele tausend 
Kilometer von uns entfernt – laden ein, ihre 
positive Sichtweise zu teilen: Wir sind „wun-
derbar geschaffen!“ und die Schöpfung 
mit uns. Es ist ein Tropenparadies und der 
Tourismus der wichtigste Wirtschaftszweig 
der etwa 15.000 Menschen, die auf den 
Inseln leben.
Trotz zum Teil auch problematischer Missi-
onierungserfahrungen wird der christliche 
Glaube auf den Cookinseln von gut 90% 
der Menschen selbstverständlich gelebt 
und ist fest in ihre Tradition eingebunden. 
Die Frauen der Vorbereitungsgruppe 
verbinden ihre Maorikultur, ihre besondere 
Sicht auf das Meer und die Schöpfung 
mit den Aussagen von Psalm 139. Wir 
sind eingeladen, die Welt mit ihren Augen 
zu sehen, ihnen zuzuhören, uns auf ihre 
Sichtweisen einzulassen. Nur zwischen 
den Zeilen finden sich in der Liturgie auch 
die Schattenseiten des Lebens auf den 
Cookinseln. Es ist der Tradition gemäß 
nicht üblich, Schwächen zu benennen, 
Probleme aufzuzeigen, Ängste auszudrü-
cken. Selbst das große Problem der Gewalt 
gegen Frauen und Mädchen wird kaum 
thematisiert. 

Ein Teil dieser 15 „wunderbar geschaf-
fenen“ Inseln ist durch den ansteigen-
den Meeresspiegel, Überflutungen und 
Zyklone extrem bedroht oder bereits 
zerstört. Welche Auswirkungen der 
mögliche Tiefseebergbau und der Abbau 
wertvoller Manganknollen für die Inseln 
und das gesamte Ökosystem des (Süd-)
pazifiks haben wird, ist unvorhersehbar. 
Die Bewohner:innen der Inseln sind sehr 
gespalten: Zerstört es ihre Umwelt oder 
bringt es hohe Einkommen?
Welche Sicht haben wir, welche Position 
nehmen wir ein - was bedeutet „wunder-
bar geschaffen!“ in unseren Kontexten? 
Was hören wir, wenn wir den 139. Psalm 
sprechen?

Quelle:  Material WGT 2025

Sie sind herzlich eingeladen, am Freitag, 
7. März 2025 einen der ökumenischen 
Weltgebetstag-Gottesdienste unserer 
Pfarrei St. Klara zu besuchen.
Nähere Informationen erhalten Sie auf 
unserer Homepage, den Aushängen und 
Vermeldungen.
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Es empfingen das Sakrament der Taufe
Luise Kelm
Charlotte & Jakob Sokolowski

Es gingen heim in die Ewigkeit
Jean Marie Brabander
Renate Bryjarczyk
Jutta Dungs
Richard Gleixner
Regina Heidenreich-Krawschak
Marijan Hunjak
Marion Kindermann
Sylvia Kokott
Margarete Krüger
Helene Lazynski
Monika Machrowiak

Heinz Pernack
Ingrid Roth
Bernhard Schäffer
Brigitte Schönrock
Renate Splanemann
Zbigniew Sterniczuk
Karl-Heinz Veiltl
Marianne Wiegert
Heinz Wodke
Bernard Zaborowoski
Regina Zimmermann

Das Heilige Jahr im Erzbistum Berlin
Alle 25 Jahre findet regulär ein Heiliges 
Jahr statt. 2025 ist ein solches Jubeljahr. Es 
sind bereits diverse Angebote im Bereich 
des Erzbistums Berlin zum Heiligen Jahr 
geplant. In den Pfarreien sind Pilgerkärt-
chen für Kinder und Erwachsene vorrätig. 
Diese können in den Basilicae minores*: 
St. Hedwigs-Kathedrale, Rosenkranz-
Basilika (Steglitz) und St. Johannes-Basilika 
(Neukölln) abgestempelt werden.
Dem Motto „Pilger der Hoffnung“ folgend 
wird es zwölf besondere Hoffnungsorte 
geben. Jeden Monat wird einer dieser Orte 
vorgestellt. Es kann auch ein besonde-

res Projekt oder eine Aktion sein. Diesen 
Orten ist gemeinsam, dass sie Hoffnung 
ausstrahlen und Hoffnungsfunken für die 
Menschen in Berlin, Brandenburg und 
Vorpommern sind. 
Details erfahren Sie hier: www.erzbistum-
berlin.de/wir-sind/heiliges-jahr/

*Basilicae minores (lat. Plural: "kleinere Basiliken") sind 
historisch und/oder kunsthistorisch bedeutende Kir-
chen, die vom Papst diesen Titel ehrenhalber erhalten 
haben. An der Kirche weist zumeist ein gesondertes 
Emblem mit einem Papstwappen und den gekreuzten 
Schlüsseln des Petrus auf ihren besonderen Rang hin.

Wenn Sie für die Anliegen der Caritas International 
spenden möchten, finden Sie hier die Bankverbindung:
Bank für Sozialwirtschaft Karlsruhe, 
IBAN: DE88 6602 0500 0202 0202 02. 
Informationen zu den aktuellen Verwendungszwecken 
finden Sie unter www.caritas-international.de



Wir gratulieren zum Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

Diese Angaben können Sie nur in der Druckausgabe lesen.
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Diese Angaben können Sie nur in der Druckausgabe lesen.
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Wenn Sie wünschen, dass Ihr Name hier nicht genannt wird, wenden Sie sich bitte an das 
Pfarrbüro (433 84 00). Selbstverständlich respektieren wir Ihren Wunsch.

Unsere herzlichsten Glück- und Segenswünsche gelten auch all denen, die hier nicht 
genannt werden können. Leider dürfen wir aus Gründen des Datenschutzes nicht 
jeden Geburtstag in den Pfarrnachrichten veröffentlichen. Wir gratulieren ab dem 
70. Geburtstag alle 5 Jahre und ab dem 90. Geburtstag jedes Jahr.

Diese Angaben können Sie nur in der Druckausgabe lesen.
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Kirchenchor
montags 19.30 Uhr
im Pfarrsaal von St. Joseph 
Ulrich Wünschel, mobil 0176 641 439 87
chorleitung-herzjesu@st-klara-berlin.de

 Gemeinde Herz Jesu - St. Joseph

Halleluja Jubelkreis
montags 20.15 Uhr
Elke Burmann, Tel. 431 79 39

Jedermann-Singen
3. Dienstag/Monat 19.00 Uhr
Gudula Segieth, Tel. 436 32 91
Martina Engel, Tel. 431 33 64

 Gemeinde St. Marien Maternitas

 Gemeinde St. Bernhard - Allerheiligen

Chor Allerheiligen
dienstags 19.30 Uhr, Allerheiligen
Matthias Golla, mobil 0175 159 84 19

Family & Friends / Gospelchor
mittwochs 19.00 Uhr, Allerheiligen
Rita Giannini, Tel. 434 53 21

 Gemeinde St. Rita

Gemeindeband Rita(r)dando
Christoph Thomas
mobil 0176 495 222 20
colothomas@aol.com

Frauenchor Blue Ladies 
montags 18.00 Uhr 
Matthias Golla, mobil 0175 1598 419

Choralschola 
Proben nach Absprache
Ansgar Mayer

Kirchenmusikalische Gruppen
 Gemeinde St. Marien

Chor und Männerschola von St. Marien
donnerstags 19.45 Uhr Pfarrsaal/Kirche
Neue Mitglieder (ab dem 16. Lebensjahr) 
sind herzlich willkommen.
Leitung: NN

Kinderchor (Vorschule bis 3. Klasse)
donnerstags 16.00 Uhr im Pfarrsaal
Leitung: NN

Jugendchor (ab 4. Klasse)
Termine: 13.03, 27.03., 10.04, 08.05, 
22.05.25 um 17.00 Uhr im Pfarrsaal
Musikalische Früherziehung
dienstag 15.30 Uhr im Jugendheim 
Stefanie Englisch, mobil 0176 726 560 57
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 Nacht 
 offenen 
Kirchen

der 
Pfingstsonntag, 8. Juni 2025
18.00 - 22.00 Uhr
Kirche St. Rita

Am 8. Juni 2025 öffnen wieder zahlreiche Kirchen in Berlin und Brandenburg ihre 
Türen für interessierte Besucherinnen und Besucher. So vielfältig wie die Gemeinden 
und Kirchengebäude sind, so vielfältig wird wieder das Programmangebot. 
Das Programm wird Mitte Mai veröffentlicht. Gastgebende Gemeinden können ab 
sofort -- möglichst bis zum 9. Mai -- ihr Programm einstellen.

Ökumenischen Rat Berlin-Brandenburg
www.offenekirchen-bb.de

Einladung zum Singen für Jederfrau/mann
Singen hält die Seele jung! Deshalb wollen wir wieder

jeweils am Dienstag, den 10. März 2025,
 14. April 2025 und 12. Mai 2025

von 19.00 bis 21.00 Uhr bekannte Lieder aus der Mundorgel und 
anderen Liederbüchern mit musikalischer Begleitung singen. 
Wer gerne bis zu drei Liedvorschläge machen möchte, bringe 

bitte fünf bis zehn Kopien mit. Wir treffen uns im Gemeindehaus
 von St. Marien Maternitas und laden alle herzlich ein.

Wir freuen uns auf Sie bzw. euch!
Familie Engel und Gudula Segieth

Ankündigung
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Choraltreffen 2025
Auf Initiative der Choralschola aus St. Rita 
werden sich mehrere Choralscholen 
aus Berlin in diesem Jahr in der Kirche 
St. Joseph/Tegel treffen, um am Fest 
Christi Himmelfahrt den Gottesdienst mit 
lateinischen Gesängen des gregoriani-
schen Chorals gemeinsam zu feiern. In der 
Gemeinde St. Rita werden die gregoriani-
schen Melodien seit 1939/40 gesungen, 

wie mir das verstorbene Gründungsmit-
glied der Schola, Günther Kirchner, vor 
vielen Jahren sagte. Er schrieb 1979 in 
der Festschrift zum 50-jährigen Jubiläum 
der Augustinergemeinde St. Rita: „Schon 
40 Jahre lang wird der Choralgesang in 
unserer Gemeinde gepflegt. Der von Pater 
Hermengild Biedermann gegründete und 
von Pater Eusebius Engelhardt in Berlin ins 
Leben gerufene ,Ordo Fraterculorum Sancti 
Augustini‘ (Orden der kleinen Brüder des 
Hl. Augustinus) oder kurz Augustinuskreis 
genannte III. Orden gestaltete nicht nur 
die Hochämter an Sonn- und Feiertagen, 
sondern sang auch die Vesper und stets 
die Trauermetten in der Karwoche.“  Diese 
Regelmäßigkeit hat sich auch aufgrund der 
Liturgiereform durch das II. Vaticanum sehr 
verändert. So sangen wir bis vor einiger 
Zeit noch an jedem 3. Sonntag im Monat in 

der Vorabendmesse und jetzt nur zwei- bis 
dreimal im Jahr. 2004 hatte ich die Idee, 
möglichst viele Choralscholen aus dem 
Bistum zu unserem 65-jährigen Jubiläum 
am Fest Christi Himmelfahrt nach St. Rita 
einzuladen. Mit 23 Sängern gestalteten 
wir einen feierlichen Gottesdienst. Im 
folgenden Jahr folgten wir der Einladung 
von Dr. Markus Bautsch aus der Gemeinde 
Mater Dolorosa. Da waren wir über 30 
Sänger. Dann gestalteten wir in unregel-
mäßigen Abständen gemeinsame Gottes-
dienste in den Gemeinden Heilig Geist, 
Heilig Kreuz, Herz Jesu/Zehlendorf, Heilige 
Familie, Mater Dolorosa, St. Rita und St. 
Marien/Wilmersdorf. Unterdessen singen 
auch Frauen aus verschiedenen Gemein-
den sowie die Frauenschola aus St. Annen 
bei diesen Gottesdiensten mit. 

Ich freue mich, dass die Idee des gemein-
samen Singens der alten gregorianischen 
Choräle in dieser Gemeinschaft nun schon 
über 20 Jahre Bestand hat und hoffe, dass 
es immer wieder Menschen gibt, die diese 
Musikform weitergeben und pflegen. Soll-
ten Sie oder Ihre Schola Interesse haben, 
beim Gottesdienst mitzusingen, sind Sie 
gerne gesehen. Es gibt zwei gemeinsame 
Proben in St. Rita am 22. und 23. Mai 2025 
um 19.30 Uhr. Wenn ich bei Ihnen liebe 
Leserinnen und Leser die Neugier geweckt 
habe, kommen Sie zum Fest Christi Him-
melfahrt mit Ihren Verwandten, Freunden 
und Bekannten in die Kirche St. Joseph in 
Tegel und feiern mit uns gemeinsam um 
10.30 Uhr die Hl. Messe. Wir würden uns 
freuen. 

Ansgar Mayer
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Ostermontag, 21. April 2025
11.30 Uhr in St. Rita

festliche Messe für Chor und Orchester
Max Filke

Missa in G-Dur
in honorem Sancti Caroli Borromaei, op. 80

Ausführung: Chorsängerinnen und -sänger der Pfarrei St. Klara 
Instrumentalensemble

Orgel und Einstudierung: Matthias Golla
Leitung: Ulrich Wünschel

Teile der Messe werden auch im Rundfunk-Gottesdienst am 27. April 2025 
um 10.00 Uhr in St. Bernhard aufgeführt.

gefördert vom Verein zur Förderung der Kirchenmusik in der Gemeinde St. Rita e.V.
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Termine Kinder und Familien der Pfarrei St. Klara
März
Sa	 01.03.25	 10.30 Uhr	 offene Kindergruppe ab 8 Jahren, Herz Jesu
		  15.00 Uhr	 Faschingsfeier für Familien, St. Bernhard
		  15.00 Uhr	 Familien-Faschingsfeier - Junger Familienkreis, 
			   St. Marien Maternitas, Anmeldung: katringoerlitz@arcor.de, 
So	 02.03.25	 09.30 Uhr	 Familienmesse, St. Marien
		  11.15 Uhr	 Familienmesse, St. Marien Maternitas
Do	 06.03.25 	 18.00 Uhr 	 Kidsclub, St. Marien
Sa	 08.03.25	 09.30 Uhr 	 Familienbrunch, Herz Jesu 
So	 09.03.25	 09.30 Uhr	 Gemeinschaftstag der Erstkommunionkinder, St. Rita
		  11.30 Uhr 	 Familienmesse, St. Rita
Mo	10.03.25	 15.30 Uhr	 Spielenachmittag 3-5 Jahre, St. Joseph
	  	 16.30 Uhr 	 Spielenachmittag 5-8 Jahre, St. Joseph
Sa	 15.03.25	 15.00 Uhr	 Café Jeunesse, St. Marien
		  17.00 Uhr 	 Ministrantenstunde, St. Rita
So	 16.03.25	 09.30 Uhr	 Hl. Messe mit Kinderkirche im Pfarrsaal, St. Marien
		  10.00 Uhr	 Familienandacht, anschl. Familien-Café,  St. Joseph
		  12.30 Uhr	 Religiöser Kinder Nachmittag (RKN), St. Rita	
Mo 24.03.25		 15.30 Uhr	 Spielenachmittag 3-5 Jahre, St. Joseph
	  	 16.30 Uhr 	 Spielenachmittag 5-8 Jahre, St. Joseph	
Sa	 29.03.25	 16.30 Uhr	 Familienmesse, St. Joseph	
			 
April
Do	 03.04.25 	 18.00 Uhr 	 Kidsclub, St. Marien
Sa	 05.04.25	 10.30 Uhr	 offene Kindergruppe ab 8 Jahren, Herz Jesu
So	 06.04.25	 09.30 Uhr	 Familienmesse, St. Marien			 
		  11.15 Uhr	 Familienmesse, St. Marien Maternitas
		  12.30 Uhr 	 Ministrantenstunde, St. Rita
Mo	07.04.25	 16.00 Uhr	 Osterbasteln für Kinder
Mo	07.04.25 	 15.30 Uhr 	 Spielenachmittag 3-5 Jahre, St. Joseph
	  	 16.30 Uhr 	 Spielenachmittag 5-8 Jahre, St. Joseph
Sa	12.-So 13.04.25   17.00 Uhr  Nacht in St. Joseph für Grundschüler, St. Joseph (s. Seite 49)
Sa	 12.04.25	 09.30 Uhr 	 Familienbrunch, Herz Jesu
		  10.30 Uhr	 Osterwerkstatt, St. Marien
So	 13.04.25	 09.30 Uhr	 Gemeinschaftstag der Erstkommunionkinder, St. Rita
		  10.00 Uhr	 Familienandacht, anschl. Familien-Café, St. Joseph
		  11.30 Uhr 	 Familienmesse, St. Rita
Fr	 18.04.25	 10.00 Uhr	 Kinder-Familien-Kreuzweg, St. Marien Maternitas
		  10.00 Uhr	 Kinderkreuzwege, St. Marien, St. Joseph, St. Marien Mat.
Mo	21.04.25	 10.30 Uhr	 Ostermontag, Familienmesse, St. Joseph
Sa	 26.04.25 	 16.00 Uhr 	 Schlagerparty „Minis” für 8-14-Jährige, St. Joseph

besonderer 
Tipp
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Mai
So	 04.05.25	 11.15 Uhr	 Familienmesse, St. Marien Maternitas
Sa	 10.05.25	 09.30 Uhr 	 Familienbrunch, Herz Jesu
		  15.00 Uhr	 Café Jeunesse, St. Marien
Sa	 03.05.25	 10.30 Uhr	 offene Kindergruppe ab 8 Jahren, Herz Jesu
Mo	12.05.25 	 15.30 Uhr 	 Spielenachmittag 3-5 Jahre, St. Joseph
	  	 16.30 Uhr 	 Spielenachmittag 5-8 Jahre, St. Joseph
Sa	 17.05.25	 17.00 Uhr 	 Ministrantenstunde, St. Rita
So	 18.05.25	 09.30 Uhr	 Hl. Messe mit Kinderkirche im Pfarrsaal, St. Marien
		  10.00 Uhr	 Familienandacht, anschl. Familien-Café, St. Joseph
Do	 22.05.25 	 18.00 Uhr 	 Kidsclub, St. Marien
		  16.30 Uhr	 Familienmesse, St. Joseph
Mo	26.05.25 	 15.30 Uhr 	 Spielenachmittag 3-5 Jahre, St. Joseph
	  	 16.30 Uhr 	 Spielenachmittag 5-8 Jahre, St. Joseph

März	  	
Sa	 15.03.25	 18.30 Uhr	 Jugendgottesdienst mit der Band InSpirit, St. Rita (s. Seite 32)
		  19.30 Uhr	 SamstagsTreff für junge Erwachsene, St. Rita (s. Seite 32)
Fr	 28.03.25	 18.00 Uhr	 Jugendkreuzweg, St. Rita	
Sa	 29.03.25	 18.00 Uhr	 Jugend - aktiv zu Haus für 13-18-Jährige, St. Marien
April
Sa	 26.04.25 	 18.00 Uhr	 Schlagerparty „Youth” für 15-18-Jährige, St. Joseph
		  20.00 Uhr	 Schlagerparty „Adults” für Ü18-Jährige, St. Joseph (s. Seite 33)
Mai
Sa	 24.05.25	 16.30 Uhr 	 Jugend-Reihe (Vermeldungen beachten oder 
			   bei Instagram reinschauen!)

Termine Jugendliche und junge Erwachsene der Pfarrei St. Klara

besonderer 
Tipp
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Diese Fotos können Sie nur in der Druckausgabe sehen.
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Diese Fotos können Sie nur in der Druckausgabe sehen.
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In der Vorweihnachtszeit führten wir in 
St. Rita erneut unsere Weihnachtswunsch-
baum-Aktion durch. Wieder waren es die 
Wünsche von Kindern aus dem Auguste 
Mädchen*- und Frauen*treff in Berlin Reini-
ckendorf, die auf 30 Sternen Platz fanden 
und „gepflückt“ werden konnten.
In der Auguste sind Mädchen und Frauen 
jeglichen Alters herzlich willkommen. Hier 
gibt es für sie die Möglichkeit zur Begeg-
nung, zum Verweilen, Spaß haben, Lernen 
oder Weiterbilden.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
diese Wünsche erfüllt und Kinderherzen 
zur schönsten Zeit des Jahres haben höher 
schlagen lassen.
Wollen auch Sie Freude verschenken? Der 
nächste Wunschbaum in St. Rita kommt 
bestimmt.  

Petra Thomas

Freude schenken mit dem Weihnachtswunschbaum

Osterlachen
Im Mittelalter wurde den Priestern, einer kirchlichen Tradition folgend, nahe gelegt, 
die Osterpredigt mit einem Witz oder einer humorvollen Anekdote zu würzen. Nach 
der tristen Fastenzeit sollte das Lachen in die Kirche zurückkehren als Ausdruck der 
staunenden Freude und des Dankes über den Sieg des Lebens über den Tod.

Also:
Ein Missionar tauft einen Afrikaner und sagt zu ihm: „Von nun an, mein Sohn, heißt du 
nicht mehr Nagiro, sondern Franz. Franz, in Zukunft soll es dir besser gehen und du 
sollst freitags von nun an nur noch Fisch essen." Am darauf folgenden Freitag besucht 
der Missionar den Afrikaner und sieht ihn an einer Kokosnuss knabbern. „Franz, 
ich habe dir doch gesagt, heute ist Freitag. Warum isst du dann die Nuss?" - „Vater", 
antwortet der frisch Getaufte, „Franz nehmen Wasser, schütten über Nuss und sagen: 
Jetzt dein Name nicht mehr Nuss, sondern Fisch."
Quelle: www.anderezeiten.de, in: Pfarrbriefservice.de
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T B W S Y M R U P D N E

L Ö W E N Z A H N S M I

E M K I U T G Y W O R H

R A N U N K E L L T L Y

K G A T U L P E M C N A

D K R O K U S U P Ö K Z

P C Z A S Z W E F Y T I

M A I G L Ö C K C H E N

K J S M U T Y I U R P T

M F S P R I M E L N J H

L Y E N K M Y O T S D E

Es sprießt jetzt!
Krokus | Tulpe | Primeln | Maiglöckchen | Narzisse 
Hyazinthe | Löwenzahn | Ranunkel   Versuche alle Frühlingsblumen, 
ob waagerecht oder senkrecht, zu finden. 

ML Y E

Freust du dich über mehr? 
www.GemeindebriefHelfer.de gibt einiges her!
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Kirche St. Rita, General-Woyna-Str. 55, 13403 Berlin,
anschließend Filmabend

Bekannt vom Nightfever
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Es gibt Momente strahlender Freude bis 
zu traurigem Schmerz, manchmal sind 
wir verzweifelt, manchmal wollen wir 
jubelnd Dank sagen: Das Buch der Psal-
men bietet viele Lebensbeschreibungen 
und Gefühlsausdrücke, die Kinder und 
Jugendliche aus ihrem eigenen Leben 
kennen. Die RKW „Herzenssache“ lädt 
ein, in diese spannende Welt der Psalmen 
einzutauchen und ihre Vielfalt kennenzu-
lernen.

In den fünf Tagen der Religiösen Kinder-
woche erfahren wir, wie die Psalmen ent-
standen sind und auf welche besondere 
Weise man sie beten kann. Wir haben 
die Möglichkeit, Psalmen auf kreative 
Weise zu entdecken zu verstehen und auf 
unsere eigene Lebenssituation zu über-
tragen. Dabei steht jeden Tag ein anderes 
Gefühl im Mittelpunkt.

Uns ist klar, dass alle Gefühle einen Platz 
haben. Psalmen sind zeitlose und ausdruckstarke Gebete und können als lebendige 
Begleiter im Alltag durch alle Lebenslagen führen und eine tiefere Verwindung zu Gott 
und den eigenen Gefühlen herstellen.

Anmeldeschluss: 30.5.2025
Ein Informationsabend 

für interessierte Eltern findet 
am Dienstag, 8. Juli, 19.00 Uhr statt.

Diese Fahrt wird für Kinder ab 2. Klasse und bis 14 Jahre angeboten.
Sie findet vom 30.08. bis 06.09.2025 in Zinnowitz auf der Insel Usedom statt.

Wir fahren mit bis zu 30 Kindern und Teenies in das 
Familienbegegnungshaus St. Otto, das viel Freizeitgestaltung bietet.

www.st-otto-zinnowitz.de
Anmeldungen: rkw.st.klara.reinickendorf@gmail.com

oder an das Gemeindebüro St Rita, General-Woyna-Str. 55, 13403 Berlin 
Rückfragen an Diakon Rui Wigand, mobil 0151 25 831 833
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Details
Streckenlänge
bis zu 40 km/Tag

Anmeldung
bis zum 15. Mai 2025 und Fragen an: 
rkn@mail.de

Unterkunft
Selbstversorgerhaus Albertusheim in 
Friedrichshagen

Teilnehmerbeitrag 
110 € (inkl. Unterkunft, Verpflegung und 
Eintrittspreise für Ausflüge)

für alle, die gern 

Fahrrad fahren
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Sprecherteam Gemeinderat
Ursula Kühn, Roger Olszok,
Pfarrer Matthias Brühe

Präventionsbeauftragte der Gemeinde
Florian Wittig und Regina Will
Kidskoopsued@gmail.com

Gemeinde Herz Jesu - St. Joseph
Kirchen und Gemeindebüro s. Seite 2/3

Gruppen und Kreise
Herz Jesu

Lokalausschuss
N.N.

Förderverein „Freunde der kath. 
Kirche Herz Jesu Tegel e.V.“
verein@herz-jesu-tegel.de
www.Herz-Jesu-Tegel.de/Verein
IBAN: DE03 8306 5408 0004 2195 89     

Besuchskreis (Herz Jesu – St. Joseph)
(Termine telefonisch erfragen)
Edith Buhse, Tel. 431 85 25

Christliche Meditation 
2. Montag/Monat  19.00 Uhr 
Monika Matalik, mobil 0177 643 7272
m.matalik@t-online.de

Legio Mariae
samstags 11.00 Uhr
Merelina Hannich, Tel. 434 72 17

Kolpingfamilie Herz Jesu	
nach Vereinbarung

Kreuzbund
donnerstags  18.00 Uhr

Herz Jesu

Tegeler Glaubensgespräch 
für jedermann
1. Dienstag/Monat  18.00 Uhr
Edith Buhse, Tel. 431 85 25

Offene Kindergruppe (ab 8 Jahren) 
in Herz Jesu
1. Samstag/Monat  10.30 Uhr
Ulrike Schäfer, mobil 0152 3427 1553 
fami.schaefer@gmail.com

Glaubenskreis
monatlich nach Absprache 
Marion Baer, mobil 0172 661 1772

Ökumenisches Bibelteilen 
nach tel. Absprache 	
Ragnhild Stock, Tel. 433 02 31

Familienbrunch in Herz Jesu
2. Samstag/Monat 10.00 Uhr
Cornelia Munz-Frankiewicz 
familienbrunch@gmx.de, Georgsaal
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Termine    Bitte beachten Sie dazu auch immer die aktuellen  Vermeldungen.

St. Joseph
Lokalausschuss	
Andrea Stohr
mobil 0173 233 10 79 
andrea-stohr@gmx.de

Förderkreis St. Joseph/Tegel e.V.	
Florian Heymen, fheymen@web.de
IBAN: DE92 1001 0010 0005 0231 08

Familienandacht in St. Joseph
Fam. Henke und Fam. Gromig / Stohr
familienandacht@gmx.de

Seniorenrunde NEU
2. Mittwoch/Monat 15.00 Uhr, ab Mai 2025
Ursula Kühn

Förderverein Kita St. Joseph
Anna Korge-Rothe 
vorstand@fv-kita-stjoseph.de 
IBAN: DE90 8306 5408 0005 3569 97

St. Joseph

März
Di	 04.03.25	 18.00 Uhr	 Tegeler Glaubensgespräch für jedermann
			    „Eucharistie – Quelle und Höhepunkt kirchlichen Lebens“, He
Mi 05.03.25		 15.00 Uhr	 Aschermittwoch, Hl. Messe, Jo
		  18.00 Uhr	 Hl. Messe, He
Sa	 08.03.25	 10.00 Uhr 	 Familienbrunch, He  
Mo	10.03.25	 18.30 Uhr	 kontemplativer Rosenkranz und christliche Meditation, He
Mi 12.03.25    15.00 Uhr      Seniorenrunde, Jo
Fr	 14.03.25	 18.00 Uhr	 Bußgottesdienst, He
So	16.03.25	 10.00 Uhr	 Familienandacht, Jo
		  10.30 Uhr 	 VenaGo zur Fastenzeit, He
Sa	 29.03.25	 16.30 Uhr	 Familienmesse, Jo 
		  17.30 Uhr	 Lokalausschuss St. Joseph, Jo
So	30.03.25	 20.00 Uhr	 Predigtnachgespräch, He
April
Di	 01.04.25	 18.00 Uhr	 Tegeler Glaubensgespräch für jedermann
			    „Viele Benennungen der Eucharistie. “, He
Do 03.04.25   19.30 Uhr      Gemeinderatssitzung, Jo
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Sa	 12.04.25	 10.00 Uhr	 Familienbrunch, He 
So	13.04.25	 09.30 Uhr	 Palmsonntag, Hl. Messe, He
		  10.00 Uhr	 Familienandacht, Jo
Mo	14.04.25	 18.30 Uhr	 kontemplativer Rosenkranz und christl. Meditation, He
Mi 16.04.25		 15.00 Uhr	 Seniorenrunde, Jo
		  18.00 Uhr	 Passionsandacht, gestaltet vom Herz Jesu-Chor, He
Do	17.04.25 	 19.00 Uhr	 Gründonnerstag, Hl. Messe vom Letzten Abendmahl, He
Fr	 18.04.25	 10.00 Uhr 	 Karfreitag, Kleinkinder-Kreuzweg, Jo
		  15.00 Uhr	 Karfreitags-Liturgie, He	
Sa	 19.04.25	 10.00 Uhr	 Karsamstag, Speisensegnung, He
		  21.00 Uhr	 Osternacht, anschl. Agape vom VenaGo-Team, He
So	20.04.25	 10.30 Uhr	 Ostersonntag, Fest der Auferstehung des Herrn, Hl. Messe, Jo
		  19.00 Uhr	 Hl. Messe, He
Mo	21.04.25	 10.30 Uhr	 Ostermontag, Familienmesse, Jo
		  19.00 Uhr 	 Hl. Messe, He
Mai
Do 01.05.25	 10.00 Uhr	 Festgottesdienst, Patronatstag St. Joseph, Jo, (s. Seite 37)	
Di	 06.05.25	 18.00 Uhr	 Tegeler Glaubensgespräch für jedermann
			    „Die Eucharistie – in Brot und Wein“, He
Sa	 10.05.25	 10.00 Uhr	 Familienbrunch, He 
Mo	12.05.25	 18.30 Uhr	 kontemplativer Rosenkranz und christl. Meditation, He
Mi 14.05.25    15.00 Uhr      Seniorenrunde, Jo 
So	18.05.25	 10.00 Uhr	 Familienandacht, Jo
		  10.30 Uhr	 VenaGo Maibowle und mehr, He
Sa	 24.05.25	 16.30 Uhr	 Familienmesse, Jo
So	25.05.25	 20.00 Uhr	 Predigtnachgespräch, He
Do	29.05.25	 10.30 Uhr(!)	Christi Himmelfahrt, Choralamt mit Sängerinnen und Sängern
			    aus mehreren Gemeinden des Erzbistums Berlin, Jo 
			   (s. Seite 20)
He = Herz Jesu | Jo = St. Joseph

Dieses Foto können Sie nur in der Druckausgabe sehen.
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Wir freuen uns, in diesem Jahr zum dritten 
Mal in Folge das Patronatsfest mit Unter-
stützung des Förderkreises St. Joseph/ 
Tegel e.V. ausrichten zu dürfen.
Es findet am 01.05.2025 statt 
und beginnt wie 
alljährlich mit einem 
Festgottesdienst um 
10.00 Uhr in St. Joseph. 
Im Anschluss lädt das 
herrliche Kirchgelände 
vor St. Joseph zum 
Verweilen, Beisam-
mensein und Aus-
tausch ein. Für das 
leibliche Wohl, Sitz-
gelegen-heiten sowie 
Unterhaltung für Groß, 
Klein, Jung und Alt ist 
gesorgt. Zum Hintergrund 
des Festes: Anlässlich des 
90-jährigen Jubiläums der Gemeinde  
St. Joseph fand das Fest im Jahr 2023  
zum ersten Mal statt. Mit der Idee, 
Gemeinde, Nachbarschaft, Freunde und 
Familie zusammenzubringen, war das Fest 
mit geschätzt über 200 Gästen über den 
Tag verteilt in beiden Jahren sehr 

 

gut besucht. Die Würstchen waren schnell 
ausverkauft. Diese Tradition wollen  

wir fortführen und laden darum  
herzlichst alle Gemeindemitglieder  

mit Kind und Kegel ein, auch 
in diesem Jahr den Tag 

mit uns in St. Joseph 
zu verbringen. Getreu 

dem Motto „Wo zwei 
oder drei in meinem 
Namen versammelt 

sind,..." freuen wir uns, 
Sie/euch mit Freun-

den, Bekannten und 
Verwandten zahlreich 

wiederzusehen. 
Bis dahin grüßt der 

Festausschuss.

Der Festausschuss freut sich 
sehr über aktive Unterstützung 

(Standbetreuung, Kuchenspenden). 
Wer helfen möchte, spricht uns gerne an.

Julia Körffer-Höhne
juliakoerffer@gmail.com 

mobil 0176 127 58 533

Unser Patronatsfest geht in die dritte Runde!

Neues vom Förderverein Herz Jesu – Rückblick und Ausblick
 

Der Vorstand der Freunde 
der Katholischen Herz Jesu 
Kirche Tegel e.V. blickt mit 
Dankbarkeit und Freude 
auf das vergangene Jahr 
2024 zurück. Die Angebote 
und Aktivitäten des Vereins 
fanden Zuspruch und Aner-
kennung. Ideen, Anregun-

gen und Vorschläge wurden letztendlich 
auch aus der Mitgliederschaft aufgegriffen, 
umgesetzt und fanden Interesse und 
Bereitschaft, teilzunehmen und mitzuge-
stalten. Das ist erfreulich, besonders aber 
auch, dass der Verein drei neue Einzelmit-
glieder und zwei Familienmitgliedschaften 
gewinnen konnte. Die Teilnehmerzahl an 
der jeden 3. Sonntag im Monat nach der 
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Förderkreis St. Joseph
mit Neujahrsumtrunk und neuem Kassenwart ins Jahr 2025

Messe angebotenen VenaGo (Vesper nach 
dem Gottesdienst) nahm zu, ist aber noch 
„ausbaufähig“. Die Aufrufe des Vereins zur 
aktiven Mithilfe bei praktischen Arbeiten in 
unserer Kirche und um sie herum wurden 
wahrgenommen und es war erstaunlich, 
wie viele Akteure sich bei der Grundstücks-
pflege, den Gartenarbeiten und dem 
Aufbau der Krippe beteiligt haben. Das 
verdient großen Respekt und Wertschät-
zung! Der Verein sorgte für Speis und Trank 
als äußeres Zeichen des Dankes. 

Ein Höhepunkt in der Vorweihnachtszeit 
war das von unserem Verein organisierte 
Gastkonzert des Berliner Lehrerchors am 
7.12.2024 in unserer Kirche. Die Teilneh-
merzahl war überwältigend und die Freude 
und Begeisterung der Besucherinnen und 
Besucher zeigte sich durch Applaus, posi-
tive Rückmeldungen und finanzielle Spen-
den. Es kamen fast 500,00 € zusammen, die 
zur Hälfte zwischen Chor und Verein geteilt 
wurden. Rückblick und Ausblick gehören 
zusammen. Für das Jahr 2025 plant und 
organisiert der Vorstand gerne wieder 
Veranstaltungen und setzt die bewährten 

Angebote fort. Dazu gehören u. a. die 
Gestaltung und Durchführung von Frie-
dens-, Kreuzweg-, Mai- und Rosenkranzan-
dachten, kulturelle und gesellige Angebote 
wie z. B. Gemeindetagesausflüge und die 
VenaGo. Neue Aufgaben kommen hinzu, 
beispielsweise die Büchersortierung und 
-archivierung im Georgsaal sowie die Pla-
nung und Begleitung der Renovierung und 
Umbaumaßnahmen der Küche im Pfarr-
zentrum. Als neue Angebote im Frühjahr 
wollen wir am Vorabend der monatlichen 
VenaGo ein Spieltreffen veranstalten. 
Neben Skat, Doppelkopf und Schachspiel 
sind an diesen Abenden auch andere Kar-
tenspiele oder Gesellschaftsspiele möglich.
Für Ideen, Anregungen und Unterstützung 
ist der Vorstand weiterhin offen und freut 
sich auf Kontakte und Resonanz. Das gilt 
sowohl für Mitglieder als auch Nichtmit-
glieder. Alle sind stets herzlich willkom-
men. Ansprechpartner: Lothar Sobek und 
Edith Buhse.

Regina Will

Am 06. Januar 2025 lud der Förderkreis 
St. Joseph/Tegel e.V. zu seinem traditionel-
len Neujahrsumtrunk ins Gemeindehaus 
ein. Bei Sekt, Saft und Häppchen stießen 
rund 30 Gäste auf das Jahr 2025 an. Sehr 
erfreulich fiel der Rückblick auf das Jahr 
2024 aus. Sebastian Gromig dankte in 
seiner Rede den anwesenden Mitgliedern 
und zahlreichen Spendern für die groß-
zügigen Spenden 2024. Diese hatten es 
dem Förderkreis möglich gemacht, sich 

2023/2024 mit insgesamt 10.000 Euro an 
der Sanierung des Kirchendachs von St. 
Joseph zu beteiligen. An dieser Stelle sei 
auch allen Spenderinnen und Spendern 
aus der Pfarrei gedankt, die beim Neu-
jahrsumtrunk nicht anwesend waren. 

Am 18. Januar 2025 fand die jährliche 
Mitgliederversammlung statt, die einen 
Wechsel im Vorstand des Förderkreises 
mit sich brachte. Aus beruflichen Grün-
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den legte Sebastian Gromig sein Amt als 
Kassenwart nieder. Einstimmig wählten die 
anwesenden Mitglieder Matthias Choules 
zu seinem Nachfolger. Es folgte die symbo-
lische Kassenübergabe des Förderkreises 
unter den Augen der Vorstandskollegen 
Florian Heymen und Ewa Döring, die ihre 
Ämter als Vorsitzender und Stellvertre-
tende Vorsitzende fortführen. Die Mitglie-
derversammlung dankte Sebastian Gromig 
für seine vierjährige Tätigkeit als Kassen-
wart und auch für seine Bereitschaft, den 
Förderkreis künftig weiterhin als zweiter 
Kassenprüfer zu unterstützen. Die Mitglie-
derversammlung schloss mit einer herzlichen Einladung aller Mitglieder und Unterstützer 
des Förderkreises zum diesjährigen Patronatsfest am 1. Mai 2025, das auch in diesem Jahr 
vom Förderkreis St. Joseph mitorganisiert wird. 

Andrea Stohr

Im Advent des letzten Jahres traf sich nach 
längerer Zeit wieder einmal eine Runde 
von Senioren (zehn Damen und ein Herr) 
zum gemütlichen Adventskaffee. Es zeigte 

Neue Seniorenrunde in St. Joseph
sich, dass man hier nicht nur konsumie-
ren wollte. Durch Beiträge verschiedener 
Teilnehmenden entstand ein buntes „Pro-
gramm“ aus Quiz, heiteren und ernsteren 
Vorträgen sowie Gesang. Schnell war klar: 
Das sollte kein einmaliges Erlebnis bleiben. 
So möchte sich nun eine Seniorenrunde 
wieder regelmäßig treffen. Bereits beim 
ersten Mal war die Runde nicht auf Besu-
chende aus St. Joseph beschränkt, sondern 
wir konnten auch Gäste aus Herz Jesu und 
St. Marien Maternitas begrüßen. So soll 
es bleiben! Wir sind für Teilnehmende aus 
allen Gemeinden unserer Pfarrei offen. 
Die Termine bis April sind den Pfarrnach-
richten und Vermeldungen zu entneh-
men. Danach will sich die Runde jeweils 
am 2. Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr 
treffen.

Ursula Kühn
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Joseph geht es nicht gut! Er findet immer 
weniger Halt an seiner Kirche. Keiner merkt 
es. Erst ein besonders kundiger Mann des 
Handwerks entdeckt sie: Böse Risse an der 
Skulptur über dem Eingang der Kirche 
St. Joseph in Tegel. Noch ist das Gebäude 
eingerüstet. So kann ein Steinrestaurator, 
sonst in Schlössern und Museen tätig, 
mittels Bohrungen, Gewindestahl und 
Retusche für langfristigen Halt sorgen.

Weniger dramatisch, aber mit heftigem 
Einfluss auf den Kontostand, gestaltet sich 
die „Dachsanierung“, vereinigt sich mit 
der „Fugensanierung“, ernährt fast zwei 
Jahre lang Architekten und Arbeiter und 
sorgt am Ende nicht nur für eine bessere 
Optik, sondern auch für Langlebigkeit des 
Baukörpers. Aber manches bleibt unbe-
rechenbar. Einige Fugen erodieren und 
nehmen den Stein gleich mit, andere sehr 
harte Betonfugen rufen dagegen zum 
Widerstand auf. Mittelschweres Gerät rückt 
an, der kluge Handwerker doziert, die Fuge 
müsse weicher sein als der Stein. Ihr Job 
sei es, Feuchtigkeit zu regulieren. Dann 
wässert er einige neue Fugen und diese 
tun, wie er vorhergesagt.
Vom Ganzen sichtbar ist nur ein Teil. Wert-
voller ist das, was man nicht sieht. Zu Letz-

terem zählen das neue Dach, die Lattung 
und Regenfallrohre. Die sind „in vorbewit-
terten Blechen auszuführen“, verlangt der 
Denkmalschutz.
Dann ein Anruf – ein Schreck: „Wir decken 
den Schornstein ab.“ „Aber er raucht!“ „Ja! 
Das ist seine Aufgabe.“ „Nein! Die Heizung 
ist nicht stillgelegt.“ „Aber wie kommt jetzt 
der Schornsteinfeger aufs Dach?“ Man ahnt 
es: Es folgt ein Loch im Dach und eines im 
Portemonnaie.

Auch die Glasflächen über dem Altar 
sind gereinigt – nun ja, nicht alle! Einige 
stürzen sich einfach in die Tiefe, anstatt 
sich waschen zu lassen. Neue Gitterroste 
darüber vermeiden nun Unfälle. Jetzt nur 
noch die Türen überarbeiten, Erde und 
Wildwuchs vom Baukörper entfernen, 
schon steht einer langen Lebensdauer 
des Gebäudes nichts mehr im Weg. 70% 
der Kosten übernimmt das Erzbistum. 
Dank auch an den Förderkreis für seinen 
Zuschuss. Dennoch zahlt die Pfarrei einen 
fast sechsstelligen Betrag. Übrigens, wel-
cher Unterschied besteht zwischen dem 
ersten Angebot (2022) und den heutigen 
Kosten? Faktor 7! Aber Bau-Mathematik hat 
ja ihre eigenen Regeln.

Andreas Hofert

Rettungsmaßnahmen und Bau-Mathematik
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St. Marien Maternitas

Gemeinde St. Marien Maternitas
Kirche und Gemeindebüro s. Seite 2/3

Sprecherteam Gemeinderat
Christian Segieth, Tel. 436 32 91
Andrea Schliek, aschliek@web.de
Pfarrer Matthias Brühe

Präventionsbeauftragter der Gemeinde
Thomas Hanisch
Kidskoopsued@gmail.com

Förderverein St. Marien Heiligensee e.V.
Dr. Matthias Forche
vorstand@fv-marien.de
IBAN: DE67 3706 0193 6020 1650 12

Gruppen und Kreise
Besuchskreis
nach Absprache
Wolfgang Gunkel, mobil 0176 3222 2698
 
Meditation
montags 19.00 Uhr
Almuth Jarzina, Tel. 431 62 62
(Info und Anmeldung)

Liturgiekreis
nach Absprache
Kordula Keuchel,	Tel. 431 53 46

Bibelteilen
freitags 09.00 Uhr (nach Absprache)
Beate Schöler, Tel. 436 681 90

Seniorenkreis
mittwochs nach der 9.45 Uhr-Messe 
gemeinsames Frühstück
Eveline Gunkel, mobil 0179 913 6611

Elternkreis St. Marien
K. und N. Heymen, Tel. 431 88 24
norbert.sen@heymen.de

Bastelkreis
2. Montag/Monat 16.30 Uhr
Gudula Segieth, Tel. 436 32 91
Martina Engel, Tel. 431 33 64

Blumendienst
Martina Düvel, mobil 0176 843 364 38

Offener Elterntreff (OFF)
Dr. Christian Segieth, Tel. 436 32 91 

Junger Familienkreis
Termine nach Absprache
Katrin Görlitz, mobil 0174 198 7314

Jugendgruppe (11-18 Jahre)
Termine nach Absprache
Andrea Schliek, aschliek@web.de

Kinderkirche
letzter Sonntag/Monat (außer Ferien)
Martina Düvel, mobil 0176 843 364 38



4242 Gemeinde St. Marien Maternitas

Termine              

Bitte beachten Sie dazu auch immer die aktuellen  Vermeldungen.

März
Sa	 01.03.25	 15.00 Uhr	 Familien-Faschingsfeier im Pfarrsaal - Junger Familienkreis
			   Anmeldung unter katringoerlitz@arcor.de, 
			   Bitte Beitrag zum Fingerfood-Buffet mitbringen!
So	 02.03.25	 11.15 Uhr	 Familien-Gottesdienst mit Jubelkreis, anschl. Frühschoppen
Mi	 05.03.25	 09.45 Uhr	 Aschermittwoch, Hl. Messe
Fr	 07.03.25	 18.00 Uhr	 Ökumenischer Weltgebetstag, 
			   Gemeindesaal der Dorfkirche Alt-Heiligensee
Mo	10.03.25	 16.30 Uhr	 Basteln von Geburtstagskarten
Di	 18.03.25	 19.00 Uhr	 Singen für Jedermann
Sa	 22.03.25	 06.00 Uhr	 Frühkirche, anschl. gemeinsames Frühstück

April 
So	 06.04.25	 11.15 Uhr	 Familien-Gottesdienst anschl. Frühschoppen – Fastensuppe
Mo	07.04.25	 16.00 Uhr	 Osterbasteln für Kinder
Fr	 11.04.25	 15.30 Uhr	 Ökumenisches Palmwedel-Basteln, 
			   Gemeindehaus der ev. Matthias-Claudius-Kirche
So	 13.04.25	 11.15 Uhr	 Palmsonntag, Hl. Messe mit Palmweihe
			   anschl. kleiner Osterbasar (Kerzen und Osterlämmer)
Mo	14.04.25	 16.30 Uhr	 Basteln von Geburtstagskarten
Do	17.04.25	 20.00 Uhr	 Gründonnerstag, Hl. Messe vom Letzten Abendmahl
Fr	 18.04.25	 10.00 Uhr	 Karfreitag, Kinder-Familien-Kreuzweg
		  15.00 Uhr	 Karfreitags-Liturgie 
Sa	 19.04.25	 21.00 Uhr	 Karsamstag, Osternacht, anschl. Agape im Pfarrsaal
Mo	21.04.25	 11.15 Uhr	 Ostermontag, Hl. Messe
Di	 22.04.25	 19.00 Uhr	 Singen für Jedermann

Mai
So	 04.05.25	 11.15 Uhr	 Familien-Gottesdienst, anschl. Frühschoppen
Mo	12.05.25	 16.30 Uhr	 Basteln von Geburtstagskarten
Di	 13.05.25	 16.00 Uhr	 Rosenkranz-Basteln für Familien mit anschl. Rosenkranzgebet
			   Bitte eine Blume mitbringen!
Di	 20.05.25	 19.00 Uhr	 Singen für Jedermann
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St. Martin in St. Marien Maternitas
Das St. Martinsfest hat in unserer 
Gemeinde eine lange Tradition. 
Der Liturgiekreis bereitet es 
zusammen mit vielen Helfenden 
seit über 30 Jahren vor. 
Das ist schon etwas Besonderes! 

St. Martin teilt 
seinen Mantel.

Der Bettler friert.

St. Martin 
kommt.
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Gemeinde St. Bernhard-Allerheiligen
Kirchen und Gemeindebüro s. Seite 2/3

Gruppen und Kreise

Allerheiligen
Freunde der Kirche Allerheiligen e.V.
Jörg Schmidt, Tel. 432 53 22
www.allerheiligen-berlin.de

Seniorenkreis Allerheiligen 
dienstags nach der 15.00 Uhr-Messe
geselliges Beisammensein mit Kaffee im 
Gemeindesaal
Maria Köhn, Tel. 432 27 69 

KAB Allerheiligen 
(Kath. Arbeitnehmer Bewegung)
Germar Köhn, Tel. 436 12 31

Studio 13 der KAB-Allerheiligen
Germar Köhn, Tel. 436 12 31 

St. Bernhard
Kreuzbund
dienstags 19.00 Uhr
Informationen im Gemeindebüro
Tel. 432 80 22

Skatfreunde St. Bernhard
1. und 3. Donnerstag/Monat  18.00 Uhr 
im Gemeindekeller 
Damian Sobek, mobil 0173 237 52 64

Ü55 Senioren
2. Mittwoch/Monat  08.30 Uhr 
Hl. Messe anschl. gemeinsames Frühstück

Sprecherteam Gemeinderat
Jörg Schmidt, Pfarrer Matthias Brühe

Präventionsbeauftragte der Gemeinde
Tanja Angenendt
Kidskoopsued@gmail.com

Allerheiligen

St. Bernhard
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März
Sa	 01.03.25	 13.00 Uhr	 Kinderfasching für die Pfarrei, Be Gemeindesaal (s. Seite 28)
Di	 04.03.25	 15.30 Uhr 	 Faschingsfeier der Senioren, Al
Mi	 05.03.25	 08.30 Uhr		 Aschermittwoch Hl. Messe, Be		
		  18.00 Uhr	 Hl. Messe, Al		
Fr	 07.03.25	 18.00 Uhr	 Mitgliederversammlung FöVerein, Al
Mo	10.03.25	 19.00 Uhr	 Vorbeitungstreffen Pfarreifest Margale-Saal, Al (s. Seite 11)
Fr	 14.03.25	 18.00 Uhr	 Bußgottesdienst, Be
Do	20.03.25	 18.00 Uhr	 relig. Nachmittag mit Pfr. Brühe von KAB und Föderverein, Al
April
dienstags 		  14.30 Uhr	 Kreuzwegandacht, Al
freitags		  17.00 Uhr	 Kreuzwegandacht, Be
Di	 01.04.25	 15.00 Uhr	 Ökumenischer Kreuzweg, Al
Fr	 04.04.25	 18.00 Uhr	 Hl. Messe St. Bernhard
			   anschl. Pfarreiversammlung, Be
Sa	 12.04.25	 11.00 Uhr	 Osterputz Kirche, Al
So	 13.04.25	 09.30 Uhr	 Palmsonntag Hl. Messe, Be
		  11.00 Uhr	 Hl. Messe, Al
Do	17.04.25	 19.00 Uhr	 Gründonnerstag, Hl. Messe vom Letzten Abendmahl
			   anschl. Anbetung, Al
Fr	 18.04.25	 15.00 Uhr	 Karfreitag, Karfreitags-Liturgie, Be
Sa	 19.04.25	 10.00 Uhr	 Karsamstag, Speisensegnung, Be
		  22.00 Uhr	 Osternacht, anschl. Agape, Al
So	 20.04.25	 09.30 Uhr	 Ostersonntag, Fest der Auferstehung des Herrn, Hl. Messe, 
Be
Mo	21.04.25	 09.30 Uhr	 Ostermontag Hl. Messe, Be
		  11.00 Uhr	 Hl. Messe, Al
Sa	 26.04.25		  Gemeindeausflug nach Neuzelle, Vermeldungen beachten!
So	 27.04.25	 10.00 Uhr	 Rundfunk-Gottesdienst (siehe S. 21), Be
			   kein Gottesdienst in  Allerheiligen 
Mai
dienstags		  14.30 Uhr	 Maiandacht, Al
Do	01.05.25	  	 ökumenische Radtour, , (s. Seite 48), für Details beachten Sie
			   bitte die Vermeldungen, Be
Do	08.05.25	 18.00 Uhr	 Maiandacht, Be
So	 11.05.25	 11.30 Uhr	 Hl. Messe mit Feier der Erstkommunion in St. Rita 
Do	22.05.25	 18.00 Uhr	 Maiandacht, Be
Do	29.05.25	 10.00 Uhr	 Christi Himmelfahrt, Hl. Messe anschl. Familien-Radtour, Al
			   (s. Seite 49), kein Gottesdienst in St. Bernhard
Be = St. Bernhard | Al = Allerheiligen

Termine      Bitte beachten Sie dazu auch immer die aktuellen  Vermeldungen.
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Programm KAB und Studio 13
KAB und Studio 13 treffen sich gemeinsam 
im Margale-Saal in Allerheiligen

März
Do	 06.03.25	 18.00 Uhr	 Mitgliederversammlung
Do 20.03.25		 19.00 Uhr	 Religiöser Bildungsabend mit Pfarrer Brühe
April
Do	03.04.25	 19.00 Uhr 	 Gemütliches Beisammensein
Mi	 30.04.25	 19.00 Uhr	 Vorabendveranstaltung zum Fest Josef der Arbeiter
Mai
Do	15.05.25	 18.00 Uhr     Maibowle

Seniorenkreis Allerheiligen 
Dienstag nach der 15.00 Uhr-Messe. Termine mit besonderem Programm:

März
04.03.25	 Wir feiern Fasching
18.03.25	 Das Misereor Hungertuch

April 
01.04.25	 Ökumenischer Kreuzweg
08.04.25	 „Die Heilige Woche” mit Pfarrer Brühe
15.-22.04.25	 Osterpause	
29.04.25	 Heilige Katharina von Siena

Mai
20.05.25	 Kuriose Feiertage im Mai

Wir suchen Buchsbaum-Zweig-Spenden
Da der Zünsler unseren Buchsbaumbestand im 
Pfarrgarten vernichtet hat, suchen wir dringend 
Buchsbaum oder ähnliches, den wir in die Palm-
sträuße binden können.
Wer uns Buchsbaum zur Verfügung stellen kann, 
melde sich bitte bei Jörg Schmidt, Telefon: 432 5322
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Am 1. Mai 2025 geht es wieder los: Unter 
dem Motto „Gemeinsam erleben“ lädt die 
Ev. Kirchengemeinde Tegel-Borsigwalde 
zusammen mit der Stadtmissionsge-
meinde Tegel und der kath. Kirchen-
gemeinde St. Bernhard - Allerheiligen zur 
ökumenischen Fahrradtour durch den 
Tegeler Forst ein. Schon im vergangenen 
Jahr war die Veranstaltung ein großer 
Erfolg. Auch in diesem Jahr möchten wir 
erneut diesen besonderen Tag miteinan-

der verbringen. Im Anschluss an die Rad-
tour durch den Wald wird es eine Andacht 
im Grünen geben. Anschließend laden 
wir bei einem gemütlichen Picknick zum 
Austausch und Beisammensein ein.
Wir freuen uns darauf, wieder viele 
bekannte und neue Gesichter zu sehen 
und gemeinsam einen schönen Maitag 
zu erleben. Detaillierte Informationen zur 
Veranstaltung folgen zu gegebener Zeit.

Damian Sobek

Evangelische Kirchengemeinde Tegel-Borsigwalde, 
Stadtmissionsgemeinde Tegel, 

katholische Kirchengemeinde St. Bernhard – Allerheiligen
laden ein!

„Gemeinsam erleben“ – ökumenische Fahrradtour am 1. Mai 2025

Am Samstag, 12.04.2025 treffen wir uns um 11.00 Uhr in 
Allerheiligen. Kirche und Grundstück sollen vom Winter-
schmutz befreit werden. Außerdem wollen wir die Palm-
sträuße für den Palmsonntag binden. Der Förderverein 
sorgt für einen Imbiss. Info und Kontakt: Freunde der Kirche 
Allerheiligen e.V., Tel. 432 53 22

Osterputz in Allerheiligen und Palmsträuße binden
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Unsere Sammlung in der Adventszeit 2024 
für das Straßenkinderheim Ashalayam in 
Kalkutta (übersetzt: Heim der Hoffnung) 
hat die sehr erfreuliche Summe von 770 € 
ergeben. Dafür danken wir ganz herzlich 
allen Spenderinnen und Spendern, vor 
allem auch im Namen von Pater George 
(Salesianer), der die Einrichtung leitet. Über 
das Weltnotwerk der KAB, das ganz gezielt 
und sicher unsere Spendengelder den 

ausgewiesenen Projekten zukommen lässt, 
werden die Kinder bei dem Versuch unter-
stützt, die eigene Familie wieder ausfindig 
zu machen und erhalten Hilfen bei der 
Rückkehr. Außerdem wird die Reintegra-
tion in die Gesellschaft und Rehabilitation 
in verschiedenen Hausgemeinschaften 
geleistet, die für die Kinder wie eine Familie 
sind.  

Germar Köhn, KAB und Studio 13

Spendenaktion 2024 für das Weltnotwerk

Mit einem neuen, erweiterten Team und 
großem ehrenamtlichen Einsatz können 
wir einen erfolgreichen Neustart des 
St. Martinsfestes in Borsigwalde vermelden. 
In vielen Treffen wurde es vorbereitet, nicht 
immer ohne Komplikationen, aber letzt-
endlich doch erfolgreich. In etwas abge-
speckter Form fand das Fest in Borsigwalde 
dann am 16.11.2024 statt. Borsigwalde hat 
uns nicht im Stich gelassen! Nach Angaben 
der Polizei kamen mehr als 1000 Menschen 
zum Martinsumzug. Danke! 

Erfolgreicher Neustart
Ein großes Dankeschön an unsere ehren-
amtlich Helfenden für ihr großes Enga-
gement. Im Februar kamen wir zu einer 
Nachbetrachtung zusammen und legten 
den Termin für das St. Martinsfest 2025 fest.
Ein besonderer Dank an die Bezirksverord-
netenversammlung von Reinickendorf, die 
uns aus ihrem Sondermittelfonds mit 500 € 
unterstützt hat. Die BVV-Vorsteherin, Frau 
Köppen, wird am 11. März um 15.45 Uhr 
nach Allerheiligen kommen, um die För-
derplakette zu überreichen.

Jörg Schmidt
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Bernhard-Lichten-
berg-Gedenken

Neujahrskonzert
in Allerheiligen

Mariä Lichtmess
in Allerheiligen

Familienmesse mit der Kita
in St. Bernhard am 1. Advent

Krippenaufbau in 
St. Bernhard
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Gruppen und Kreise
Kids-Club (ab 5. Klasse)
Termine: 06.03., 20.03., 03.04, 22.05.25
18.00 Uhr im Pfarrsaal
Erika-Maria Toth, erika@karsai.info

Eltern-Kind-Gruppe und
Kindergruppe nach der Erstkommunion
Erika-Maria Toth, erika@karsai.info

Kolpingfamilie
Programm (s. Seite 53) und im Schaukasten
Vorsitzende: Gabriele Marciniak

Montagsstammtisch
Familie Hübner, Tel. 498 936 60
Familie Kurzke, Tel. 496 93 99

Offener Spielekreis
Termine: 17.03., 19.05.25
17.00 Uhr im Jugendheim
Christa Sonntag, Tel. 496 53 90

Frauenkreis
Marion Nathan, Tel. 491 63 27

Sprecherteam Gemeinderat
Stefanie Englisch, Erika Toth, 
Pfarrer Matthias Brühe

Präventionsbeauftragter der Gemeinde
Frank Sorrer, Kidskoopsued@gmail.com

Förderverein 
St. Marien Berlin-Reinickendorf e.V.
Stefanie Englisch, mobil 0176 726 560 57
verein.samare@t-online.de
IBAN: DE75 3706 0193 6001 7690 12

Gemeinde St. Marien
Kirche und Gemeindebüro s. Seite 2/3

Café Jeunesse mit Kaffee, Kuchen und 
Kinderecke, bes. für junge Familien
Termine: 15.03., 10.05.25, 15.00-17.00 Uhr
vor der Abendmesse im Pfarrsaal
Erika-Maria Toth, erika@karsai.info

Geschichtskreis
Erika-Maria Toth und Wilfried Sonntag
erika@karsai.info

Seniorenfrühstück
1. Dienstag/Monat nach 9.00 Uhr-Messe 
im Jugendheim, anschl. Programm
Christa Sonntag, Tel. 496 53 90

Volleyball
montags 20.00 Uhr 
Jean-Krämer-Oberschule
Alt-Wittenau 8, 13437 Berlin
Joachim Dolling, Tel. 492 54 41

Fußball
dienstags 18.30 Uhr 
Kolumbus-Grundschule
Büchsenweg 23A , 13409 Berlin
Christian Hübner, Tel. 498 936 60

Gymnastik ab 60
montags 10.00 - 11.00 Uhr im Pfarrsaal

St. Marien
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Di 11.03.25	 18.00 Uhr	 Bingo-Nachmittag mit Christa 
Sa 15.03.25	 11.00 Uhr 	 Einkehrtag des Bezirksverbands Nord-Ost in St. Rita mit Pater 	
		  Matthias zum Thema „Fastenzeit in Afrika”.  
		  Für ein Mittagessen ist gesorgt. Wir bitten um Anmeldung.
	 15.00 Uhr 	 abschließender Gottesdienst 
Di 08.04.25	 18.00 Uhr 	 Präses Matthias Brühe spricht zum Thema „Kreuzwege”  
Di 13.05.25	 18.00 Uhr 	 Kassenprüfung und Jahreshauptversammlung mit Wahlen,
                         		  anschl. bei schönem Wetter Maispaziergang zur Gaststätte 		
		  des Füchse-Heims, Kopenhagener Straße.
Sonstige Termine
Am 18. März ist das Klimamobil in St. Aloysius (mit Workshop). 
Vom 11. bis 12. April findet ein Workcamp der Kolpingjugend in Ravensbrück statt.  
Das Kolpingwerk Deutschland feiert sein 175-jähriges Bestehen. Aus diesem Anlass 
findet vom 2. bis 4. Mai 2025 ein bundesweites Jubiläumsfest in Köln statt.
 
Vorsitzende: Gabriele Marciniak Tel 403 75 901, gabriele-marciniak@web.de
Ansprechpartner: Gerd Thalke Tel 495 23 36, gerd.thalke@gmx.net

Termine der Kolpingfamilie

Unter dem Motto „Mein Schuh tut gut" 
hat die Kolpingfamilie St. Marien Berlin-
Reinickendorf im Dezember 2024 wieder 
60 kg Schuhe gesammelt. Vielen Dank an 
alle Spenderinnen und Spender!
Diese Schuhe haben wir vorsortiert und 
vier große Kartons an die Kolping Recyc-
ling GmbH gesendet. Leider wurden auch 
diesmal wieder stark verschmutzte und 
ganz kaputte Schuhe in die Sammelkiste 
gelegt. Falls Sie jetzt schon anfangen, 
Schuhe auszusortieren, achten Sie bitte auf 
Sauberkeit und Tragbarkeit. Die Schuhe 
werden zwar aufgearbeitet, aber nur im 
Rahmen dessen, was ein Schuhmacher 
leisten kann. Bisher sind seit 2015 (Stand 
Dezember 2024) bundesweit mehr als 

1,5 Millionen Paar Schuhe gesammelt wor-
den und über 315.000 Euro als Zustiftung 
an die Kolping-Foundation geflossen. 
Die 10. bundesweite Kolping-Schuhaktion 
startet am Kolping-Gedenktag, dem 
4. Dezember 2025. Wir werden uns wieder 
daran beteiligen. Genaueres wird rechtzei-
tig bekannt gegeben.

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.meinschuhtutgut.de

Gabriele und Wolfgang Marciniak 

Schuhaktion 2024
Nach der Kolping-Schuhaktion 2024 ist vor der Kolping-Schuhaktion 2025
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Termine	
März
So	 02.03.25 	 09.30 Uhr	 Familiengottesdienst, anschl. Frühschoppen im Pfarrsaal mit 	
			   Bastelangebot für Kinder
Di	 04.03.25 	 09.00 Uhr	 Hl. Messe, anschl. Seniorenfrühstück im Jugendheim, 
			   Winfried Band feiert mit uns Fasching
Mi	 05.03.25	 08.00 Uhr	 Aschermittwoch, Hl. Messe
So	 16.03.25 	 09.30 Uhr	 Hl. Messe, Kinderkirche im Pfarrsaal 
Fr	 28.03.25 	 18.00 Uhr	 Bußgottesdienst
Sa	 29.03.25	 18.00 Uhr 	 Jugend Aktiv und Allein zu Haus im Jugendheim
So	 30.03.25	 14.30 Uhr 	 Café Vivace im Pfarrsaal
		  16.00 Uhr 	 Orgelkonzert (s. Seite 19)

April
Mi	 01.04.25 	 09.00 Uhr	 Hl. Messe, anschl. Seniorenfrühstück im Jugendheim 
So	 06.04.25 	 09.30 Uhr	 Familiengottesdienst, anschl. Frühschoppen im Pfarrsaal mit 	
			   Bastelangebot für Kinder, gestaltet von der Kolpingfamilie
Fr	 11.04.25 	 18.00 Uhr	 Ökumenischer Kreuzweg, Start am Franz-Neumann-Platz, 
			   anschl. Begegnung im Pfarrsaal
Sa	 12.04.25 	 10.00 Uhr 	 Osterwerkstatt im Jugendheim
So	 13.04.25	 09.30 Uhr 	 Palmsonntag, Hl. Messe
Do 17.04.25		 18.00 Uhr	 Gründonnerstag, Hl. Messe vom Letzten Abendmahl
Fr	 18.04.25	 10.00 Uhr	 Karfreitag, Kinderkreuzweg
		  15.00 Uhr	 Karfreitags-Liturgie
Sa	 19.04.25	 10.00 Uhr	 Karsamstag, Speisensegnung
		  21.00 Uhr	 Osternacht
So	 20.04.25	 09.30 Uhr	 Ostersonntag, Fest der Auferstehung des Herrn, Hl. Messe
Mo	21.04.25	 09.30 Uhr	 Ostermontag, Hl. Messe

Mai
jeden Freitag	17.15 Uhr	 Maiandacht, anschl. Hl. Messe

Mi	 06.05.25 	 09.00 Uhr	 Hl. Messe, anschl. Seniorenfrühstück im Jugendheim
So	 11.05.25 	 09.30 Uhr	 Hl. Messe mit Feier der Erstkommunion
So	 18.05.25 	 09.30 Uhr	 Hl. Messe, Kinderkirche im Pfarrsaal 
Mi	 28.05.25 	 18.00 Uhr	 Vorabendmesse zu Christi Himmelfahrt
Do	29.05.25 	 09.30 Uhr	 Christi Himmelfahrt, Hl. Messe

Bitte beachten Sie dazu auch immer die aktuellen  Vermeldungen.
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10	Jahre	 

10	Jahre		
Geschichtskreis	St.	Marien	

 

Jahresprogramm 2025 

31. Januar  
FÜRSTLICHES ESSEN  
BEI KERZENSCHEIN 
Rückblick, Ausblick, Jahresprogramm 
Erika M. Toth, Gabi Sonntag  
Freitag um 19 Uhr  
im Pfarrsaal von St. Marien 
 

14. Februar 
DIE DOPPELMONARCHIE IM  
1. WELTKRIEG 
Vortrag von Erika M. Toth 
Freitag um 19 Uhr  
im Pfarrsaal von St. Marien  
 

28. März  
DIE GESCHICHTE VON SÜDTIROL 
Vortrag von Erika M. Toth 
Freitag um 19 Uhr  
im Pfarrsaal von St. Marien 
 

13. April 
SCHLOSS NIEDERSCHÖNHAUSEN 
Führung mit Günther Rummler  
Sonntag um 11 Uhr  
 

23.05.  
ENDE DES 2. WELTKRIEGS  
Augenzeugenbericht  
von Wilfried Sonntag 
Freitag um 19 Uhr  
im Pfarrsaal von St. Marien 

 

1. Juni 
10-JÄHRIGES JUBILÄUM  
FRÜHSHOPPEN, GESTALTET VOM 
GESCHICHTSKREIS 
ab 10:30 Uhr im Pfarrsaal 
 

19. Juli  
SCHLOSS SANSSOUCI 
Führung mit Wilfried Sonntag 
Samstag um 11 Uhr 
 

6. September  
FÜHRUNG IN DER WIEDERERÖFFNETEN  
SANKT HEDWIGS KATHEDRALE 
Samstag um 11 Uhr 
 

2.-5. Oktober 
REISE NACH BUDAPEST 
Organisiert von Erika M. Toth 
 

21. November 
KIRCHLICHER GEIST AN DER SÄKULAREN 
UNIVERSITÄT? Katholische 
Weltanschauungslehre an den Berliner 
Universitäten 1918-1957 
Vortrag von Dr. Joachim Bürkle 
Katholisch-Theologische Fakultät, 
Universität Würzburg  
Freitag um 19 Uhr  
im Pfarrsaal von St. Marien 
 
 

17. Oktober  
ONKEL-BRUNO-GEDÄCHTNIS-SKATTURNIER  
Freitag ab 19 Uhr  
im Pfarrsaal von St. Marien 

ANSPRECHSPARTNER: 
 
Erika Maria Toth   Wilfried Sonntag 
erika@karsai.info  Wilfried_Sonntag@freenet.de 
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Seit der Gründung des Geschichtskreises 
von St. Marien sind über 10 Jahre ver-
gangen. Wir feiern in diesem Jahr unser 
Jubiläum. Alle sind herzlich eingeladen 
zum Frühschoppen am 1. Juni ab 10.30 Uhr 
im Pfarrsaal von St. Marien, um mit uns zu 
feiern. Blicken Sie mit uns auf diese Jahre 
zurück und lernen Sie die Aktivitäten unse-
rer Gruppe kennen. In der vergangenen 
Zeit unternahmen wir unzählige Ausflüge, 
besuchten viele preußische Schlösser, 
hörten viele interessante Vorträge und 
erlebten zusammen spannende Reisen.
Unsere Hauptthemen sind:
• PREUSSSISCHE GESCHICHTE 
Wir beschäftigen uns in zeitlicher Reihen-
folge mit den Fürsten und Königen Preu-
ßens und besuchen ihre Schlösser in Berlin 
und Brandenburg.
• DIE GESCHICHTE DER HABSBURGER
Mit einer Vortragsreihe lernten wir die 
Herrschaft der Familie Habsburg von den 
Anfängen bis zur Doppelmonarchie ken-
nen. Wir kamen bis zum 1. Weltkrieg. Wir 
unternahmen zwei Reisen nach Ungarn. In 
diesem Jahr werden wir zum dritten Mal 
nach Budapest fahren.

• STADT- UND KIEZGESCHICHTE
Wir organisieren Spaziergänge und Füh-
rungen. Außerdem beschäftigen wir uns 
z. B. mit Reinickendorf, Pankow und Tegel.
• GESCHICHTE UNSERER KIRCHEN-
GEMEINDE ST. MARIEN
Wir digitalisieren die Pfarrchronik und 
ergänzen das Pfarrarchiv durch die Auf-
nahme von Interviews sowie Einscannen 
alter Fotos usw. Zum 100-jährigen Kirch-
weihfest organisierten wir eine Ausstellung 
zur Geschichte unserer Kirchengemeinde 
im Pfarrsaal und eine gegenständliche 
Ausstellung in der Kirche.

Interessierte aus der Pfarrei sprachen uns 
an, da sie von unserem Kreis bisher wenig 
gehört haben. Deswegen möchten wir uns 
auch hier im Pfarrbrief vorstellen. Unser 
Jahresprogramm entnehmen Sie bitte aus 
der beigefügten Tabelle. Bei Interesse mel-
den Sie sich bitte für den E-Mail-Verteiler 
unter erika@karsai.info an, da vor jedem 
Termin eine Einladung per E-Mail mit kon-
kretem Treffpunkt, Uhrzeit und sonstigen 
Angaben erfolgt. 

Erika Maria Toth

10 Jahre Geschichtskreis von St. Marien

Marienstatue, Innenraum und Taufkapelle in St. Marien
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Liebe Kinder, Familien,  
Senioren und  alle, die gern basteln, 

Samstag, den 12. April 
ab 10:00 h bis 16:30 Uhr,  

im Jugendheim von St. Marien 

ZUR 

Es gibt ein kleines Miagessen, Kaffee und Kuchen. Der Eintri ist frei. 
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Sprecherteam Gemeinderat
Pater Matthias Hecht OSA, Andrea Rösch, 
Christoph Thomas

Jugend-Reihe 
einmal im Monat samstags 16.30 Uhr
Jessica Wittig und David Vu
rkn@mail.de / david_vu9999@yahoo.de

Ministrantenstunde
einmal im Monat samstags 17.00 Uhr
David Vu und Jasmin Choroba
david_vu9999@yahoo.de

Jugendarbeit
nach Absprache
Nils Thomas und David Vu
david_vu9999@yahoo.de 

Religiöse Kindernachmittage (RKN)
Jessica Wittig, mobil 0177 412 62 25
rkn@mail.de

Gemeinde St. Rita 
Kirche und Gemeindebüro s. Seite 2/3

Gruppen und Kreise

Präventionsbeauftragte der Gemeinde
Jessica Wittig
Kidskoopsued@gmail.com

Verein zur Förderung der Kirchenmusik 
in der Gemeinde St. Rita e.V.
Margit Schlottmann, Tel. 411 28 19
Bankverbindung: Deutsche Skatbank
IBAN: DE24 8306 5408 0004 0018 34

CaféTeeRita – Seniorentreff
mittwochs nach der Hl. Messe

Kolpingfamilie
dienstags 14-tägig 17.00 Uhr
Norbert Menzel, mobil 0160 306 48 15

Frauenkreis
2. Dienstag/Monat 17.00 Uhr

Spielenachmittag
jeden 1. Donnerstag 15.30 - 18.00 Uhr
Augustinusraum

Qi Gong
donnerstags 16.00 - 17.00 Uhr
im Pfarrsaal, Windfang oder Garten
Luba Miesch, mobil 0170 186 54 57

Café Rückenwind
Treffpunkt für Inhaftierte, Haftentlassene und Interessierte
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat um 17.00 Uhr im Augustinusraum

Es geht hier um Erfahrungsaustausch und Unterstützung bei Ämtergängen, Jobsuche und 
Umzügen sowie praktische Verhaltensregeln. Jeder ist willkommen, das Café Rückenwind 
zu besuchen, um dort mit Menschen zu reden oder einfach nur zuzuhören, unabhängig 
vom Ansehen der Person, des Haftgrundes, der Hautfarbe oder der Religionszugehörigkeit.
Ansprechpartner: Pfr. Stefan Friedrichowicz, mobil 0151 495 308 28
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St. Rita mit 
Augustinerkloster

CaféTeeRita – Seniorentreff 

Jeden Mittwoch um 15.00 Uhr feiern die Senioren gemeinsam die 
Hl. Messe. Im Anschluss wird es im Augustinusraum gemütlich mit Kaf-
fee, Tee, Keksen, Plaudereien und Gesang. An manchen Nachmittagen 
gibt es zusätzlich ein thematisches Programm. Herzliche Einladung an 
alle älteren Gemeindemitglieder! Auf fröhliche, gemeinsame Stunden 
freuen sich Margit Schlottmann, Gisela Mayer und Renate Welter.

März
Di  04.03.25	 17.00 Uhr		 Fasching mit der Kolpingfamilie von St. Marien in St. Rita
Sa  15.03.25	 11.00 Uhr		 Einkehrtag des Bezirksverbands mit Pater Matthias
			  Thema: „Fastenzeit in Afrika“
April
Di  01.04.25	 18.30 Uhr		 Kreuzwegandacht gestaltet von der Kolpingfamilie 
			  in der Ritakapelle
keine Veranstaltung in der Karwoche
Mai
Di  06.05.25	 17.00 Uhr		 Maiandacht gestaltet von der Kolpingfamilie 
			  in der Ritakapelle
Sa  17.05.25	 16.00 Uhr 		 Mitgliederversammlung 
	 18.30 Uhr		 Hl. Messe gestaltet von der Kolpingfamilie
Di  20.05.25	 17.00 Uhr 		 Maibowle

Programm der Kolpingfamilie
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Termine	 Bitte beachten Sie dazu auch immer die aktuellen  Vermeldungen.

Laudes: samstags 09.00 Uhr in der Kapelle, anschl. jeden 1. Samstag im Monat Frühstück

März
NEU Kreuzweg-Andachten in der Fastenzeit jeden Samstag um 17.30 Uhr in der Kirche

Mi	 05.03.25	 18.30 Uhr	 Aschermittwoch, Hl. Messe mit Aschenkreuz, in der Kapelle
Fr	 07.03.25	 18.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag
					    in der Segenskirche
Sa	 08.03.25	 18.30 Uhr	 Wortgottesfeier mit Vorstellung des Hungertuchs
So	 09.03.25	 09.30 Uhr	 Gruppenstunde der Erstkommunionkinder
			  11.30 Uhr	 Familienmesse
Fr	 14.03.25	 18.30 Uhr	 Bußgottesdienst in der Kapelle
Sa	 15.03.25	 17.00 Uhr	 Ministrantenstunde
			  18.30 Uhr	 Hl. Messe für Jugendliche mit der Band Inspirit,
					    anschl. Filmabend
Sa	 21.03.25 	 19.30 Uhr	 Nimm und lies – AugustinusLesekreis
	So	 16.03.25	 12.30 Uhr	 Religiöser Kindernachmittag (RKN) (s. Seite 29)
Fr	 28.03.25 	 18.00 Uhr	 Kreuzwegandacht der Jugend
Sa	 29.03.25	 10.00 Uhr	 Frühlingsaktion (s. Seite 63)
		
	April
Fr	 05.04.25	 11.00 Uhr	 Lambda-Tag der Firmanden
So	 06.04.25	 09.30 Uhr	 Gruppenstunde der Erstkommunionkinder
	 	 12.30 Uhr 	 Ministrantenstunde, St. Rita
So	 13.04.25	 11.30 Uhr 	 Palmsonntag, Familienmesse mit Prozession und Palmweihe
Do	17.04.25	 09.00 Uhr	 Gründonnerstag, Trauermette in der Kapelle
		  18.30 Uhr	 Hl. Messe vom Letzten Abendmahl
Fr	 18.04.25	 09.00 Uhr	 Karfreitag, Trauermette in der Kapelle
		  15.00 Uhr	 Karfreitags-Liturgie
Sa	 19.04.25	 09.00 Uhr	 Karsamstag, Trauermette in der Kapelle
		  10.00 Uhr	 Speisensegnung
So	 20.04.25	 06.00 Uhr	 Ostersonntag, Fest der Auferstehung des Herrn,
			   Auferstehungsmesse, anschl. Osterfrühstück
		  11.30 Uhr	 Festgottesdienst
Mo	21.04.25	 11.30 Uhr	 Ostermontag, Festmesse mit Chor und Orchester (s. Seite 21)
			 
Mai
So	 11.05.25	 11.30 Uhr	 Hl. Messe mit Erstkommunion mit der Band Rita(r)dando
Sa	 17.05.25	 17.00 Uhr	 Ministrantenstunde
So	 25.05.25	 11.30 Uhr	 Ritafest, Festgottesdienst mit den Blue Ladies und 
					    der Band Rita(r)dando, anschl. Beisammensein
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Nimm und Lies
AugustinusLesekreis
Wir treffen uns in der Regel 
jeden 3. Freitag im Monat 
nach der Hl. Messe um 19.15 Uhr und lesen 
Die Bekenntnisse des Hl. Augustinus.

Die nächsten Termine sind am
21. März und 16. Mai 2025 im Kolpingraum.

St. Rita Frühlingsaktion
Samstag, 29. März 2025 
Beginn nach der 9.00 Uhr - Laudes
Zu unserer nächsten Aufräumaktion bittet die Gemeinde um zahlreiche 
helfende Hände! Wir putzen uns für Ostern, säubern die Außenanlage und 
schaffen Ordnung in Räumen und Schränken.

Alles muss raus: Wir bereiten den Augustinusraum 
für die neue Schrankwand mit Küchenzeile vor.

Es gibt für jeden etwas Passendes zu tun. 
Alle sind willkommen! Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Konventmesse der Augustiner/Faschingsmesse
mit der Band Rita(r)dando
Wortgottesfeier 
mit Vorstellung des Hungertuchs
Jugendmesse mit der Band InSpirit
Gottesdienst gestaltet von Senioren
Gottesdienst mit dem Café Rückenwind
Konventmesse der Augustiner
mit der Band Rita(r)dando
Konventmesse der Augustiner
Gottesdienst mit der Kolpingfamilie

01.03.25

08.03.25

15.03.25
22.03.25
29.03.25
05.04.25

03.05.25
17.05.25

samstags
18.30 Uhr

Akzente
Sonntagvorabendmesse
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9. Ökumen. Karnevalsgottesdienst

Adventskonzert mit Blue Ladies

Taizé-Gottesdienst

ICHTYS = Fisch – 
Symbol für Christus 

Fundstück im Schrank 
im Augustinusraum –
seien Sie gespannt auf 
die nächsten Ausgabe 
der Pfarrnachrichten!

Gemeinde -  Impressionen

Der Baum 
ist ab.
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Ritazeit 2025
Ein Jahr ist um, ein neues kehrt wieder,
auch das, oh Herr, hat seine Zeit

Am Samstag singen wir Morgenlieder,
genießen das Frühstück der Augustiner.
Nicht nur Akzente in der Musik setzen wir reichlich mit Band und Chor,
Orgel-, Flöten-, Trompetenschall. Schlagzeug ruft die Polente herbei.

Feste feiern wir gerne und gut, laden alle ein. 
Seht die gute Zeit ist da und ihr seid dabei.
After Church, in Corona geboren, schmiedet weiter seine Pläne.
Samstag ist 'ne gute Zeit, nach der ich mich schon sehne.

Klar und klarer wird es werden, wachsen wir zusammen.
Die Infos könnten besser fließen, klarer auch die Zuständigkeiten.
Klare Sicht für die Gemeinde, weites Herz und kluge Worte,
Schwester Klara steh' dem Ehrenamte bei und den Obrigkeiten.

Nicht nur im Sommer lockt der Klostergarten Gemeinde, Kiez und JVA.
Rückenwind bekommen alle mit dem Spirit Augustinia.
Die Kita trägt nun jemand anders. Wohin der Müll? Was machen die Bienen?
Die Heizung defekt? Wir freuen uns schon auf die eigene Waschmaschine!

Familien, Kinder, Jugend und auch die ältere Schar
vergnügen sich gerne in Sankt Rita.
Und mögen Zeit und Menschen sich ändern,
dein Reich, Herr, steht in Ewigkeit.

Gib, dass in Sorgfalt wir verwenden die Zeit, 
die du uns hast gegeben:
Ein wenig Pflicht, ein wenig Spiel, 
ein wenig Trost für die am Rande leben,
lass Neues wachsen, Früchte tragen, 
uns öffnen für die Not der andern, 
Gelassenheit und Zeit der Stille. 
Veränderung braucht seine Zeit.

Das Jahr ist um, ein neues kehrt wieder, 
wir stehen all in deiner Huld.
Hab Dank und hab mit uns Geduld.
				    Gisela Mayer

Beim 
Neujahrs-
empfang
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Wir möchten Sie ganz herzlich einladen, 
gemeinsam mit uns auf Erkundungstour 
zu gehen. Seit Jahren organisiert das kleine 

Reiseteam der Segenskirche und St. Rita 
Ausflüge in die verschiedensten Gegenden 
unseres Landes. Im Dezember waren wir 
in Halberstadt, besichtigten dort den Dom 
St. Stephanus und St. Sixtus und sahen 
uns den Domschatz an. Zum Abschluss 
saßen alle gemütlich zusammen bei Kaffee 
und Kuchen. In diesem Jahr geht die Reise 
wieder an die Ostsee.  Nähere Informati-
onen werden rechtzeitig über Aushänge 
bekannt gegeben.

Petra Thomas

Gemeinsam unterwegs

Dormitio - Weihnachtsaktion
Mit der Aktion „Ich trage Deinen Namen in 
der Heiligen Nacht nach Bethlehem“ der 
Dormitio-Benediktinerabtei in Jerusalem 
konnte unsere Familie vielen lieben Men-
schen ein ganz besonderes Weihnachtsge-
schenk machen.
Zur Erklärung: Ein Gemeindemitglied 
aus St. Rita hatte im Jahr 2023 das Glück, 
gemeinsam mit den Benediktinermönchen 
Weihnachten im Heiligen Land feiern zu 
dürfen. Nach dem Mitternachtsgottes-
dienst in der Dormitio-Basilika macht man 
sich zu Fuß auf den Weg nach Bethlehem. 
Mit dabei ist seit Jahren eine Schriftrolle, 
auf der die über das Internet gesammelten 
Namen der Menschen stehen, die – nicht 
nur im übertragenen Sinne – mit nach 
Bethlehem gehen. In St. Rita wurde die 
Aktion mit Flyern in der Vorweihnachtszeit 
beworben. Auf dieser großen Namensrolle 
brachten die Benediktiner in der Heiligen 
Nacht nun auch 34 von uns eingereichte 
Namen in die Geburtsgrotte nach Bethle-
hem an die Stelle, wo vor über 2.000 Jahren 
der Heiland der Welt geboren wurde.

Auf diese Weise gelangten über 100.000 
Namen an den Ort, wo das Wunder der 
Weihnacht geschah, und der eigene Name 
war in der Heiligen Nacht direkt beim Kind 
in der Krippe.
Eine wirklich großartige Aktion, die in 
diesem Jahr hoffentlich noch mehr Beteili-
gung findet.   

Katharina Gottwald
©

 M
ar

ie
 C

ho
w

an
ie

tz



67Pfarrei St. Klara | Seniorenheime | Kollekten 

Wir kommen in die Seniorenheime unseres Pfarrgebiets
und besuchen einzelne Bewohner auf Anfrage.

Haus am Kienhorstpark (Casa Reha)
  jeden 1. Freitag 15.30 Uhr
  Ollenhauer Str. 26, 13403 Berlin
Domicil Amendestr. 
  einzelne Besuche
  Herbststr. 34, 13409 Berlin
Domicil Residenzstr. 
  jeden 2. Donnerstag 16.00 Uhr
  Thaterstr. 18, 13407 Berlin
domino world Tegel
  bitte Vermeldung beachten
  Buddestr. 10, 13507 Berlin
Johanniter-Stift
  jeden 4. Freitag 16.00 Uhr
  Karolinenstr. 21, 13507 Berlin

Renafan ServiceLeben
  jeden 1. Mittwoch 10.15 Uhr
  Schlossstr. 6, 13507 Berlin
Vitanas Am Schäfersee
  jeden 2. Donnerstag 15.00 Uhr
  Stargardtstr. 14, 13407 Berlin
Vivantes Sommerstraße
  jeden 2. Freitag 10.00 Uhr
  Sommerstr. 25c, 13409 Berlin
Vivantes Teichstraße
  bitte Vermeldung beachten
  Teichstr. 44, 13407 Berlin

Besondere Kollekten
16.03.25   	 Sonntag	 Kollekte für die katholischen Kindertagesstätten 
06.04.25	 Sonntag	 MISEREOR-Fastenopfer gegen Hunger und Krankheit in der Welt
13.04.25   	 Sonntag	 Kollekte für das Heilige Land	
27.04.25   	 Sonntag	 Diasporaopfer der Erstkommunionkinder	
18.05.25   	 Sonntag	 Kollekte zur Förderung der Caritasarbeit

Alle übrigen Kollekten werden für 
die Pfarrei erbeten.
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Grün-
donnerstag
17.04.2025

Karfreitags-
liturgie
18.04.2025

Osternacht
19.04.2025

Oster-
sonntag
20.04.2025

Oster-
montag
21.04.2025

Christi 
Himmelfahrt
29.05.2025

Pfingst-
sonntag
08.06.2025

Herz Jesu

19.00 Uhr 15.00 Uhr 21.00 Uhr 19.00 Uhr 19.00 Uhr 18.00 Uhr 09.30 Uhr
19.00 Uhr

St. Joseph
10.30 Uhr 10.30 Uhr 10.30 Uhr

Choralamt

St. Marien Maternitas
20.00 Uhr 15.00 Uhr 21.00 Uhr 11.15 Uhr 11.15 Uhr 11.15 Uhr

St. Bernhard
15.00 Uhr 09.30 Uhr 09.30 Uhr 09.30 Uhr

Allerheiligen
19.00 Uhr 22.00 Uhr 11.00 Uhr 10.00 Uhr 11.00 Uhr

St. Marien
18.00 Uhr 15.00 Uhr 21.00 Uhr 09.30 Uhr 09.30 Uhr 09.30 Uhr 09.30 Uhr

St. Rita

18.30 Uhr 15.00 Uhr 06.00 Uhr
11.30 Uhr 11.30 Uhr 10.00 Uhr 11.30 Uhr

Die Ökumenischen Gottesdienste zu Pfingsten und die Gottesdienste am Pfingstmontag 
entnehmen Sie bitte den Vermeldungen und Aushängen.
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Kreuzwegandachten in der Fastenzeit
dienstags	 14.30 Uhr	 Allerheiligen	
mittwochs	 09.15 Uhr	 St. Marien Maternitas
	 18.00 Uhr	 Herz Jesu
donnerstags	 18.00 Uhr	 St. Joseph
freitags	 17.00 Uhr	 St. Bernhard
	 18.00 Uhr	 St. Marien
samstags 	 17.30 Uhr	 St. Rita

Kreuzwegandacht für Kinder am Karfreitag
Freitag, 18.04.2025  
10.00 Uhr 	 St. Marien Maternitas
10.00 Uhr 	 St. Marien
10.00 Uhr 	 St. Joseph (für Kleinkinder)

Bußgottesdienste
jeweils freitags
14.03.2025	 18.00 Uhr	 Herz Jesu
	 18.30 Uhr   	 St. Rita
28.03.2025	 18.00 Uhr	 St. Marien
	 18.00 Uhr	 St. Bernhard

Speisensegnungen
19.04.2025	 09.00 Uhr Herz Jesu
	 10.00 Uhr St. Marien
	 10.00 Uhr St. Bernhard
	 10.00 Uhr St. Rita

Maiandachten
dienstags	 14.30 Uhr	 Allerheiligen
mittwochs	 14.30 Uhr 	 St. Rita
	 18.00 Uhr	 Herz Jesu
donnerstags	 18.00 Uhr 	 St. Joseph
	 18.00 Uhr	 St. Bernhard
freitags	 17.15 Uhr	 St. Marien
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Herz Jesu St. Joseph St. Marien 
Maternitas

Montag 09.00 Uhr

Dienstag

Mittwoch 09.45 Uhr

Donnerstag 09.00 Uhr

Freitag 18.00 Uhr

Samstag 16.30 Uhr

Sonntag  09.30 Uhr
19.00 Uhr 11.15 Uhr

Regelmäßige Andachten
Friedensandacht dienstags 17.30 Uhr, Herz Jesu
Eucharistische Anbetung freitags 15.00 - 18.00 Uhr, Herz Jesu
Herz Jesu-Andacht (Herz Jesu-Freitag) 1. Freitag im Monat, 17.00 Uhr, Herz Jesu
Eucharistische Anbetung freitags 17.00 - 17.30 Uhr, Krypta St. Bernhard
Laudes (Morgenlob) samstags 09.00 Uhr, Kapelle St. Rita  

Regelmäßige Rosenkranzgebete
montags	 09.30 Uhr	 Herz Jesu
dienstags	 14.30 Uhr	 Allerheiligen (außer in der Fastenzeit)
mittwochs	 09.15 Uhr	 St. Marien Maternitas (außer in der Fastenzeit)
1. und 3. Mittwoch	 08.00 Uhr	 St. Bernhard
donnerstags	 18.00 Uhr	 Allerheiligen 
freitags	 17.25 Uhr	 St. Marien
samstags	 11.00 Uhr	 Herz Jesu

Da sich kurzfristig Änderungen ergeben 
können, bitten wir Sie, die aktuellen 

Vermeldungen zu beachten, die Sie auch 
auf unserer Webseite finden

www.st-klara-berlin.de

Gottesdienst in der Allerheiligenkapelle auf dem St. Hedwig-Friedhof
letzter Montag im Monat  10.00 Uhr

Kirchturm Allerheiligen
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St. Bernhard Allerheiligen St. Marien St. Rita

Montag

15.00 Uhr 09.00 Uhr 9.00 Uhr Dienstag

08.30 Uhr 15.00 Uhr Mittwoch

Donnerstag

18.00 Uhr 18.00 Uhr 18.30 Uhr Freitag

17.00 Uhr 18.30 Uhr Samstag

09.30 Uhr 11.00 Uhr 09.30 Uhr 11.30 Uhr Sonntag

Regelmäßige Beichtgelegenheiten
freitags	 17.00 Uhr	 St. Bernhard
samstags	 16.00 Uhr	 St. Joseph  | 16.30 Uhr  St. Marien  | 18.00 Uhr  St. Rita
sonntags	 18.30 Uhr	 Herz Jesu

Familienmessen sind in der Regel
1. Sonntag	 09.30 Uhr	 St. Marien 
	 11.15 Uhr	 St. Marien Maternitas
2. Sonntag	 11.30 Uhr	 St. Rita
3. Sonntag	 09.30 Uhr	 Herz Jesu 
sonntags, unregelmäßig: 
09.30 Uhr in St. Bernhard oder 11.00 Uhr in Allerheiligen  
    
Kinderkirche ist in der Regel
3. Sonntag      	  	 09.30 Uhr   St. Marien
letzter Sonntag/Monat	 11.15 Uhr   St. Marien Maternitas



Pfarrbüro St. Klara
Brunowstr. 37, 13507 Berlin | Tel. 433 84 00 | Fax 434 082 41

pfarrei@st-klara-berlin.de | www. st-klara-berlin.de

Seelsorgeteam St. Klara

Matthias Brühe – Pfarrer
matthias.bruehe@web.de
Sprechzeit: St. Marien
donnerstags 17.00 - 18.00 Uhr
Tel. 944 177 90 | mobil 0178 889 4222

Pater Ralf Weber MAfr – Pfarrvikar
Sprechzeit: St. Bernhard
freitags 16.00 - 17.00 Uhr
ralf.weber@erzbistumberlin.de
mobil 0151 670 031 60

Dr. Casimir Nzeh – Pfarrvikar
Sprechzeit: Herz Jesu

 montags 11.00 - 12.00 Uhr 
casimir.nzeh@erzbistumberlin.de 

mobil 0157 33 87 83 11

Pater Matthias Hecht OSA – Pfarrvikar
Sprechzeit: St. Rita
mittwochs 16.00 - 18.00 Uhr
matthias@augustiner.de
Tel. 410 094 14 | mobil 0151 288 065 46

Rui Wigand – Ständiger Diakon
Sprechzeit: St. Marien

freitags, 13.00 Uhr  - 14.30 Uhr
rui.wigand@erzbistumberlin.de

mobil 0151 25 831 833

Die Kontaktdaten der einzelnen Gemeinden finden Sie 
auf den Seiten 2 und 3 der Pfarrnachrichten.


